
Wanderwege der Verbandsgemeinde Oberes Glantal:

Das Begehbare 
Geschichtsbuch,
der Kirschenland-Weg
- Obstgarten des Westrichs -

Eine Wanderung auf dem Kirschenland-Weg bietet Ihnen viele Einblicke und Aus-
blicke in die Schönheiten der Landschaften des Pfälzer Berglandes. Tauchen Sie
auf der Wegstrecke ein in die Geschichte unserer Vergangenheit. Auf Ihrem Wan-
derweg werden Sie immer wieder auf historische Orte und Sehenswürdigkeiten
treffen, welche mit Hilfe von Hinweistafeln die Geschichte aus längst vergange-
nen Tagen erzählen.

Der Kirschenland-Wanderweg führt auf einer Rundstrecke von 22,5 km durch die
Gemarkungen der drei Kohlbachtal-Gemeinden Altenkirchen, Dittweiler und
Frohnhofen. Die Landschaft ist hier durch ausgedehnte Streuobstwiesen geprägt.
In alten Aufzeichnungen wird das Kohlbachtal auch als „Obstgarten des
Westrichs“ bezeichnet. Der seit etwa 1800 in stärkerem Maße betriebene Süßkir-

schenanbau gab dabei dem Wanderweg den Namen. Obwohl der Obstanbau in
den letzten Jahren weitgehend rückläufig ist, blühen im April/Mai im Kohlbachtal
noch immer über 30.000 Obstbäume, darunter allein 15.000 Kirschbäume. Der
Wanderweg führt zu den schönen Naherholungsanlagen Entenweiher in Frohn -
hofen, Höbelgraben in Altenkirchen, Römerweiher und Elschbrunnen in Dittwei-
ler. Im Heimatmuseum Altenkirchen ist eine reichhaltige Sammlung aus dem
früheren Alltagsleben und eine umfangreiche Dokumentation zur Auswanderung
nach Amerika zu sehen. Zum Besuch des Heimatmuseums in Altenkirchen verein-
baren Sie bitte einen Termin mit Herrn Rudi Hettrich (Tel. 06386-1429).
Weitere Informationen zum Kirschenland-Weg erhalten Sie im Tourismusbüro der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg,
sowie in allen Bürgerbüros der Verbandsgemeindeverwaltung.

                                        Foto Robert Längler



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr

Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel

Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen

Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht für den Fachbereich 2
- Bauen und Umwelt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n technische/n Mitarbeiter/in

Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Betreuung der öffentlichen Einrichtungen
• Begleitung von Straßenbaumaßnahmen und Feldwegeausbau
• Erhebung von Mängeln, Beauftragung und Überwachung von Sa-

nierungsarbeiten sowie Baubegleitung neuer Maßnahmen
• Aufmaß- und Abrechnungstätigkeiten
• in untergeordnetem Umfang sind auch kleinere Planentwürfe zu

erstellen 

Sie bringen mit:
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich geprüften

Techniker/Technikerin, Fachrichtung Bautechnik (Hoch- oder
Tiefbau) oder zum/zur Bauzeichner/in

• ein sicherer Umgang in MS-Office-Anwendungen
• Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B ist zwingen-

de Voraussetzung.
• Generell erwarten wir von allen Bewerberinnen und Bewerbern

ein hohes Maß an
· Teamfähigkeit und Motivation
· Leistungsbereitschaft und Flexibilität
· selbständige Arbeitsweise und Zuverlässigkeit
· Bürgerfreundlichkeit und Freude am Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen. Die Stellenbesetzung er-
folgt in Vollzeit und unbefristet.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Der Dienstort des Fachbereiches Bauen und Umwelt befindet sich
derzeit in Waldmohr.

Interessenten richten ihre Bewerbung bis spätestens 26. Oktober
2018 unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A - Zentrale Dienste
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen.

Schönenberg-Kübelberg, 01. Oktober 2018
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal entstand am 01.01.2017
durch den freiwilligen Zusammenschluss der ehemaligen Ver-
bandsgemeinden Glan-Münchweiler, Schönenberg-Kübelberg und
Waldmohr. Im gesamten Verbandsgemeindegebiet leben etwa
29.000 Einwohner in 23 Ortsgemeinden. Der Verwaltungssitz be-
findet sich in Schönenberg-Kübelberg.
Wir sind eine junge, aufstrebende Verwaltung und bieten Perspek-
tiven im Anschluss an die Berufsausbildung. 

Daher stellen wir im Ausbildungsjahr 2019 ein:

• eine/n Beamtenanwärter/in im nichttechnischen 
Verwaltungsdienst (2. Einstiegsamt) 
(Ausbildungsbeginn: 01.07. 2019)
Die Ausbildung findet als zweijähriger Vorbereitungsdienst im
dualen System statt. Die zuständige Zentrale Verwaltungsschule
Rheinland-Pfalz befindet sich in Mayen.
Zugangsvoraussetzung: 
Qualifizierter Sekundarabschluss I 

• eine/n Auszubildende/n für den Beruf der/
des Verwaltungsfachangestellten 
der Fachrichtung Kommunalverwaltung 
(Ausbildungsbeginn: 01.08.2019)
Die Ausbildung findet im dualen System statt und dauert drei Jah-
re. Die zuständige Berufsschule für Wirtschaft und Verwaltung
befindet sich in Kaiserslautern.
Zugangsvoraussetzung: 
Qualifizierter Sekundarabschluss I
Neben einem guten Schulabschluss erwarten wir von den Bewer-
berinnen und Bewerbern ein ausgeprägtes Interesse an den Auf-
gaben einer Kommunalverwaltung, gutes schriftliches und münd-
liches Ausdrucksvermögen sowie gute Umgangsformen. Ferner
erwarten wir Freude am Umgang mit dem Bürger, Teamfähigkeit,
Engagement, Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt. 

Interessenten richten ihre Bewerbung bitte unter Beifügung der
üblichen Unterlagen bis spätestens 31. Oktober 2018 an die 

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A - Zentrale Dienste
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Melanie Göddel, Tel. 06373/504-
140 gerne zur Verfügung. Aus Kostengründen kann eine Rücksen-
dung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir
bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder
Folien einzureichen.

Schönenberg-Kübelberg, den 01. Oktober 2018
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Das Fundamt Schönenberg-
Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurden verschiedene
Schlüssel als Fundsachen abgegeben (Fundorte Schönenberg-Kü-
belberg und Altenkirchen).

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210.

Das Standesamt informiert!
Am 31. Oktober 2018 -  keine standesamtlichen Vor-
gänge möglich!

Am Mittwoch, dem 31. Oktober 2018 können aufgrund eines Program-
mupdates im Standesamt der Verbandsgemeinde Oberes Glantal von
14.00-16.00 Uhr keine standesamtlichen Vorgänge vorgenommen
werden. 

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns schon jetzt für Ihr Ver-
ständnis.

Ihr Standesamt Oberes Glantal 

Energietipp

Haus ohne Keller?
(VZ-RLP / 09.10.2018) Der Keller
gehört zum Haus traditionell dazu -
zumindest im größten Teil Deutsch-
lands. Trotzdem lassen auch in
Deutschland einige Bauherren den
Keller weg, meist aus Kostengrün-
den. Denn vor allem, wenn wegen
ungünstigen Bodenverhältnissen,
hohem Grundwasserpegel oder in
Hochwassergebieten in einer soge-
nannten „weißen Wanne“ gebaut
werden muss, um das Fundament
trocken zu halten, ist ein Keller ein
großer Baukostenfaktor. 

Vor der Entscheidung für einen Kel-
ler ist es besonders wichtig, ein Bo-
dengutachten einzuholen. Und vor
der Entscheidung gegen einen Kel-
ler sollte der Bauherr genau überle-
gen, ob er den fehlenden Raum spä-
ter vermissen wird, weil sich seine
Bedürfnisse mit der Zeit ändern. Ein
beheizter Hochkeller mit großen
Fenstern ist auch als Wohnraum at-
traktiv. Er stellt allerdings höhere
Anforderungen an den Wärme-
schutz als ein unbeheizter Keller.
Ein Ausbaukeller muss rundherum
gedämmt sein, dichte Fenster und
Außentüren sowie eine dicke Däm-
mung unter der Bodenplatte auf-
weisen. 
Wird ein unbeheizter Keller nur zur
Lagerung genutzt, muss die Tür zum
inneren Kellerabgang dicht schließ-
bar sein und die Deckendämmung
muss bei der Berechnung der
Raumhöhe mit berücksichtigt wer-
den. Die Heiztechnik (Heizkessel
und Speicher) ist idealerweise nicht
im kalten Keller, sondern im ge-
dämmten Bereich untergebracht.
So geht die Wärme des Brenners,
des Warmwasserspeichers und der
Verteilrohre nicht im kalten Keller-
raum verloren. 

Fragen zu allen Details des Energie-
sparens im Alt- und Neubau beant-
worten die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in
einem persönlichen Beratungsge-
spräch nach telefonischer Voran-
meldung.

Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:
• Schönenberg-Kübelberg: Sams-

tag, den 17.11.18 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, Voran-
meldung unter 0 63 73/504-105, -
106. 

• Waldmohr: Samstag, den
03.11.18 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-106, -105.



Öffentliche 
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-Kübelberg schreibt im Namen der Orts-
gemeinde Börsborn und den Verbandsgemeindewerken Schönenberg-Kübelberg folgende Arbeiten auf
Grundlage der VOB/A aus.

Ausbau der Hof- und Höhstraße in der Gemeinde Börsborn; 
Erd-, Straßenbau und Kanalarbeiten

Der vollständigen Bekanntmachungstext ist veröffentlicht bei:

1. Submissionsanzeiger Postfach 201665, 20259 Hamburg
Fax 040/40194031

2. Subreport Postfach 910860, 51101 Köln
Fax 0221/9857866

3. bi, Bauwirtschaftliche Information Postfach 3407, 24033 Kiel
Fax 0431/5359225

4. Subreport ELVIS https://www.subreport.de/E86498542
5. Homepage: www.vgog.de Rubrik: Aktuelles/Ausschreibungen

und kann zusätzlich kostenlos bei der Vergabestelle der VG Oberes Glantal (Fax 06373 504-22117) an-
gefordert werden.

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, 13.10.2018
gez.: Lothschütz,  Bürgermeister gez. Linsmaier, technischer Werkleiter

Öffentliche 
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-
Kübelberg schreibt im Namen der Ortsgemeinde Brücken (Pfalz)
folgende Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus.

Herstellung Arkade Hauptstr. 52, 66904 Brücken (Pfalz)

Gewerke:               Mauer- und Stahlbetonarbeiten
Fensterbauarbeiten (Alu und Kunststoff)

Ausführung: Januar 2018 

Submission: Mittwoch, 14.11.2018
Maurer- und Stahlbetonarbeiten 11.00 Uhr
Fensterbauarbeiten 11.10 Uhr
Bei Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg, 
Zimmer S1-4.05 (Besprechungsraum)
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg

Anforderung: Über Subreport ELVIS: 
https://www.subreport.de/E15899774
Die Vergabeunterlagen können unter obenste-
hendem Link, ab dem 31.10.2018 kos tenfrei ein-
gesehen und heruntergeladen werden.

Bieter: Zum Eröffnungstermin zugelassen sind Bieter und ihre Be-
vollmächtigten.

Rückfragen: Zentrale Vergabestelle
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
vergabestelle@vgog.de
Herr Emrich (06373 504-117)

Homepage: www.vgog.de
Rubrik: Aktuelles/Ausschreibungen

Zahlungsbedingungen: Gemäß Verdingungsunterlagen

Zuschlagsfrist: endet am 15.12.2018

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal 
Schönenberg-Kübelberg, 13.10.2018
gez.: Lothschütz, Bürgermeister 

Öffentliche 
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-Kübelberg schreibt im Namen der Orts-
gemeinde Schöneberg-Kübelberg und den Verbandsgemeindewerken Schönenberg-Kübelberg folgende
Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus.

Straßenausbau und Erneuerung der Kanalhausanschlüsse in der Bergstraße; 
66901 Schöneberg-Kübelberg

Der vollständigen Bekanntmachungstext ist veröffentlicht bei:

1. Submissionsanzeiger Postfach 201665, 20259 Hamburg
Fax 040/40194031

2. Subreport Postfach 910860, 51101 Köln
Fax 0221/9857866

3. bi, Bauwirtschaftliche Information Postfach 3407, 24033 Kiel
Fax 0431/5359225

4. Subreport ELVIS https://www.subreport.de/88559984
5. Homepage: www.vgog.de Rubrik: Aktuelles/Ausschreibungen

und kann zusätzlich kostenlos bei der Vergabestelle der VG Oberes Glantal (Fax 06373 504-22117) an-
gefordert werden.

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, 13.10.2018
gez.: Lothschütz,  Bürgermeister gez. Linsmaier, technischer Werkleiter

BIENENZUCHTVEREIN KOHLBACHTAL

Das Revier der SCHNÄPPCHENJÄGER:

Das                          .



Besuch bei der
Tier- und Artenschutzstation „TIERART“
im Pfälzer Wald

Am Samstag, den 06.10.18 organi-
sierte die Jugendpflege der Ver-
bandsgemeinde in Kooperation mit
dem Haus der Jugend eine Fahrt für
Jugendliche und junge Erwachsene
zur Tier- und Artenschutzstation
„TIERART E.V.“ in der Nähe von
Maßweiler im Pfälzer Wald. Ein um-
gebautes ehemaliges Militärgelän-
de dient dort als Zuflucht für be-
schlagnahmte, verletzte und kranke
Wildtiere aus Deutschland und Eu-
ropa.

Durch eine weitere finanzielle Un-
terstützung der international täti-
gen Tierschutzorganisationen „Vier
Pfoten“ konnte Tierart 2015 auch
die ersten Gehege für Großkatzen
fertigstellen. Vier Tiger haben dort
ein neues Zuhause gefunden. Diese
Tiger wurden aus Bulgarien, Italien
und Deutschland gerettet. Außer-
dem werden bei TIERART noch eine
Vielzahl weiterer Tiere mit schwe-
ren Schicksalen betreut und rehabi- Ein Teil der Besuchergruppe vor dem Haupteingang der Station Die aus einem Zirkus gerettete Tigerdame Varvara

Fahrt zur
Gedenkstätte
des ehemaligen
Konzentrationslagers
Natzweiler - Struthof

- Noch Plätze frei!

Am Samstag, den 20.10.18 findet
eine Fahrt für Jugendliche und junge
Erwachsene zur Gedenkstätte des
ehemaligen Konzentrationslager
Natzweiler - Struthof (Elsass) statt. 
Diese Veranstaltung wird organi-
siert und durchgeführt von der Ju-
gendpflege der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal und dem Haus der
Jugend Waldmohr. Zu dem Pro-
gramm vor Ort gehören unter ande-
rem kurze Vorträge über den Lage-
ralltag, die Haftbedingungen sowie
die komplette Besichtigung des
ehemaligen Lagers. Alle Teilnehmer
werden auf freiwilliger Basis in die
einzelnen Vorträge mit eingebun-

den. Die Reflexion dieser Bildungs-
exkursion findet je nach Wunsch
und Situation am selbigen Abend
im Haus der Jugend statt. Interes-
sierte Jugendliche unserer Ver-
bandsgemeinde sind herzlich zu
dieser Fahrt eingeladen. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie
sich bitte an den Jugendpfleger
Herrn Christoph Koch (0151/
15381986).

Anmeldeformulare gibt es direkt im
Jugendhaus Waldmohr oder über
die Homepage http://www.jugend-
pflege-vgog.de und
http://www.juz-waldmohr.de. 

Das Tor des ehemaligen Konzentrationslagers Natzweiler - Struthof

litiert. So finden auch einheimische
Füchse, Wildkatzen, Feldhasen,
Waschbären, Eichhörnchen und
Igel eine Zuflucht. Ein mulmiges Ge-
fühl machte sich in der Abschlus-
sreflexion bei einigen Teilnehmern

von uns breit, als wir über die Lei-
densgeschichten einzelner Tiere
sprachen. Umso besser, dass we-
nigstens einige Tiere in dieser Stati-
on ein tiergerechtes zu Hause fan-
den. Aufgrund mehrerer Nachfra-

Öffentliche 
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-Kübelberg schreibt im Namen der Orts-
gemeinde Schöneberg-Kübelberg folgende Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus.

Wasserwirtschaftlicher Ausgleich am Standort Paulengrund
-Erdarbeiten

Der vollständigen Bekanntmachungstext ist veröffentlicht bei:

1. Submissionsanzeiger Postfach 201665, 20259 Hamburg
Fax 040/40194031

2. Subreport Postfach 910860, 51101 Köln
Fax 0221/9857866

3. bi, Bauwirtschaftliche Information Postfach 3407, 24033 Kiel
Fax 0431/5359225

4. Subreport ELVIS https://www.subreport.de/E29779456
5. Homepage: www.vgog.de Rubrik: Aktuelles/Ausschreibungen

und kann zusätzlich kostenlos bei der Vergabestelle der VG Oberes Glantal (Fax 06373 504-22117) an-
gefordert werden.

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, 13.10.2018
gez.: Lothschütz,  Bürgermeister 

CHORGEMEINSCHAFT QUIRNBACH/HENSCHTAL

Liederabend
Am Samstag, dem 20.10.2018, fin-
det ein Liederabend der Chorge-
meinschaft im Dorfgemeinschafts-

haus Quirnbach statt.
Beginn: 20.00 Uhr.
Zu Gast: Chöre Dörrenbach, Konken

und Liebsthal.

Der Eintritt ist frei.

gen möchten wir eine weitere Exkur-
sion zu dieser Station durchführen.
Haben sie Fragen oder Wünsche zu
dieser interessanten und lehrrei-

chen Fahrt, wenden sie sich bitte an
den Jugendpfleger der Verbandsge-
meinde Herrn Christoph Koch unter
der Nummer 0151 / 15 38 19 86. 



Vereinheitlichung der Entgeltarten
für die Bereiche Wasser und Abwasser
Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 28.11.2017 - Sachstand und weitere Vorgehensweise

Aufgrund des Landesgesetzes über
den Zusammenschluss der Ver-
bandsgemeinden Glan-Münchwei-
ler, Schönenberg-Kübelberg und
Waldmohr vom 22. Juli 2016 gilt
das jeweilige Ortsrecht für eine ge-
wisse Zeit weiter. Dies betrifft auch
die Entgelte der Bereiche Wasser
und Abwasser mit einem Über-
gangszeitraum von bis zu zehn Jah-
ren.
Auf Empfehlung des Werkausschus-
ses beauftragte der Verbandsge-
meinderat am 28. November 2017
die Verwaltung die zur Vereinheitli-
chung notwendigen Arbeiten vorzu-
nehmen. In diesem Zusammenhang
wird auf die Veröffentlichungen in
den Amtsblättern vom 30.11., 07.
und 14.12.2017 verwiesen.

In einem ersten Schritt wurden die
vorhanden Daten für den wieder-
kehrenden Beitrag Nieder-
schlagswasser der Ortsgemein-
den 

Börsborn, Glan-Münchweiler,
Henschtal, Herschweiler-Petters-
heim, Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Nanzdietschweiler, Rehwei-
ler, Steinbach am Glan, Wahnwe-
gen, Matzenbach und Quirnbach

vervollständigt, aktualisiert und,
wo erforderlich, die Tiefenbegren-
zung von 40 auf 35 m angepasst.
Gleichzeitig wurden die künftigen
Maßstabsdaten für die wieder-
kehrenden Beiträge Wasser und
Schmutzwasser ermittelt.

Hierzu folgende Beispiele:
Wiederkehrender Beitrag Nieder-
schlagswasser (wurde bisher
schon erhoben) 
Tatsächliche Grundstücksfläche, lt.
Grundbuch 3.346 qm
minus Fläche hinter 

der 35 m Tiefenbe-
grenzung* 1.812 qm
minus
sonstige Abzugsfläche 0 qm
verbleibende 
Grundstücksfläche, 
die zu gewichten ist 1.534 qm
davon bebaut und 
befestigt innerhalb
der Tiefenbegrenzung** 1.193 qm
mal Grundflächen-
zahl (Abflussbeiwert) 
0,8 1.227 qm
plus Flächenzuschlag 
für bebaute, befes-
tigte, angeschlossene 
Fläche über 35 m Tiefe 357 qm
Beitragspflichtige 
Fläche 1.584 qm

*   gilt nur für Grundstücke in unbe-
planten Gebieten; nicht in Neu-
baugebieten

** Berechnung: 1.193 qm : 1.534
qm = 0,78, Erhöhung auf 0,8 (§ 6
Abs. 6 Satz 1 Entwurf Entgeltsat-
zung Abwasser)

Wiederkehrende Beiträge Was-
ser und Schmutzwasser (Ersatz
für die bisher erhobenen Grundge-
bühren)

Tatsächliche 
Grundstücksfläche, 
lt. Grundbuch 3.346 qm
minus Fläche 
hinter der 35 m 
Tiefenbegrenzung* 1.812 qm
minus sonstige 
Abzugsfläche  0 qm
plus** bebaute, 
befestigte ange-
schlossene Fläche 
über 35 m Tiefe 
(übergreifende 
Nutzung) 892 qm
verbleibende 
Grundstücksfläche, 

die zu gewichten ist 2.426 qm
plus 20 % Zuschlag 
für 2 Vollgeschosse 485 qm
Beitragspflichtige 
Fläche 2.911 qm

* gilt nur für Grundstücke in unbe-
planten Gebieten; nicht in Neu-
baugebieten

** Zuschlag übergreifende Nut-
zung bedeutet; 
die hinter der Tiefenbegrenzung
angeschlossene Grundfläche der
Baulichkeiten 
geteilt durch 0,4 (357 qm : 0,4 =
892 qm, § 5 Abs. 2 Ziffer 3 Ent-
wurf Entgeltsatzung Abwasser)

In einem zweiten Schritt werden
diese Daten in die seit Ende April
zur Verfügung stehende Grund-
stücksdatenbank gemeindeweise
eingelesen.

Um die Grundstückseigentümer
umfassend über die beabsichtigten
Veränderungen bei den Entgelten
Wasser und Abwasser zu unterrich-
ten, werden diese in den kommen-
den Wochen und Monaten, eben-
falls gemeindeweise, schriftlich in-
formiert.
Gleichzeitig werden die Grund-
stückseigentümer gebeten, die im
Informationsschreiben aufgeführ-
ten Grundstücks- und Maßstabsda-
ten zu überprüfen und uns zwi-
schenzeitlich eingetretene Ände-
rungen mitzuteilen.
Dies können die Grundstücksei-
gentümer mit einem beigefügten
„Antwortschreiben“, per E-Mail
oder auch persönlich im Rathaus in
Schönenberg-Kübelberg tun.

Weiter ist vorgesehen, dass die zu-
ständigen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Verbandsgemeinde-
verwaltung einen ganzen Tag vor

Hochbehälter Gimsbach

Kläranlage Waldmohr

Ort für Auskünfte, Fragen und Anre-
gungen zur Verfügung stehen.

Nachdem die Grundstückseigentü-
mer der Ortsgemeinde Steinbach
am Glan bereits schriftlich infor-
miert wurden, findet der erste Vor-
Ort-Termin am Donnerstag, den
25. Oktober 2018 in der Zeit von
09.oo bis 18.oo Uhr im Sitzungs-
saal (Kindergarten) in   Steinbach
am Glan statt.

Über die Vor-Ort-Termine in den an-
deren Ortsgemeinden werden wir

zu gegebener Zeit informieren.

Vorab danken wir den betroffenen
Grundstückseigentümern für die
Mitarbeit und freuen uns auf Ihren
Besuch.

gez. Lothschütz, Bürgermeister

Soziales Engagement wird belohnt
Am Freitag, dem 14. September
2018, wurden wieder diejenigen
Schülerinnen und Schüler der
Schulgemeinschaft IGS geehrt, die
durch überdurchschnittliches sozia-
les Engagement im zurückliegenden
Schuljahr 2017/2018 in Augen-
schein traten und deshalb beson-
ders viele Sozialpunkte auf ihr Kon-
to verbuchen konnten. Sie erhielten
als Anerkennung eine Urkunde und
Geldgeschenke. Begründung: Diese
Schülerinnen und Schüler repräsen-
tieren die Werte unserer Schule und
der Gesellschaft und sind positive
Vorbilder für andere, vor allem auch
für ihre Mitschüler. Herzlichen
Glückwunsch! Aber auch andere
Schülerinnen und Schüler erhielten
an diesem Tag die Anerkennung al-
ler. So bekamen Katharina Beketov

und Florent Qorovic ein Geldge-
schenk überreicht. Sie gestalteten
das Cover für den Schulplaner in
diesem Schuljahr. Des Weiteren
wurden die DELF-Diplome an die
Schülerinnen und Schüler verlie-

hen, die sich bereits im Februar er-
folgreich einer Prüfung im Fach
Französisch am Institut Français in
Mainz stellten. 
Weiter wurde auch Annika Stuppi
Ehre zuteil. Sie bekam den ECDL (Eu-

ropäischer Computerführerschein)
überreicht. Zwei weitere Schüler,
Maximilian Stock und Maximilian
Ruth, erhielten ein Anerkennungs-
zertifikat aufgrund ihrer erfolgrei-
chen Teilnahme bei der diesjährigen

„Fairplay-Tour“, die in jedem Jahr
mit dem Fahrrad absolviert wird, um
Geld für die Welthungerhilfe zu sam-
meln und zu spenden. Herzlichen
Glückwunsch an alle! Da kann man
nur sagen: Weiter so!



Neues aus dem
Verbandsgemeinderat Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der Rats-
sitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse. Der Verbandsge-
meinderat Oberes Glantal hat in seiner Sitzung am 27.09.2018 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Neubau Feuerwehrhaus Börsborn
a) Vorstellung der Planung
b) Beschluss über die Vergabe

der Ingenieurleistungen
c) Beschluss über die Bereitstel-

lung der notwendigen Haus-
haltsmittel im Doppelhaushalt
2019/2020

d) Beschluss über die weitere
Vorgehensweise

Zu a) Vorstellung der Planung
Dem vorgestellten Planentwurf wird
zugestimmt.
In der Planung wird die Damentoi-
lette und die Dusche getauscht. Da-
mit könnte unter wesentlich erleich-
terten Bedingungen im Bedarfsfalle
eine weitere Dusche installiert wer-
den.
Zu b) Beschluss über die Vergabe

der Ingenieurleistungen
Dem Ingenieurbüro Vatter aus Lin-
den werden auf Grundlage der Ho-
norarofferte vom 05.09.2018 in
Höhe von 23.974,48 Euro/brutto
die Ingenieurleistungen für das Ge-
bäude übertragen. Dem Ingenieur-
büro CTI aus Rehweiler werden auf
Grundlage der Honorarofferte vom
04.09.2018 in Höhe von 14.456,32
Euro/brutto, die haustechnischen
Ingenieurleistungen übertragen.
Zu c) Beschluss über die Bereitstel-

lung der notwendigen Haus-
haltsmittel im Doppelhaushalt
2019/ 2020

Im Doppelhaushalt der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal 2019/
2020, werden die Gesamtkos ten für
die Maßnahme auf Basis der vorlie-
genden Kostenschätzung des Inge-
nieurbüros Kai Vatter in Höhe von
410.000,00 Euro für das Haushalts-
jahr 2019 bereitgestellt. Die Ver-
waltung wird beauftragt, für die
Durchführung der Maßnahme eine
haushaltsrechtliche Einzelgeneh-
migung bei der Kreisverwaltung Ku-
sel zu beantragen. 
Zu d) Beschluss über die weitere

Vorgehensweise
Die Verwaltung wird beauftragt, den
entsprechenden Bauantrag bei der
Kreisverwaltung Kusel einzurei-
chen. Die Ausschreibung der Maß-
nahme soll nach erfolgter Bauge-
nehmigung veranlasst werden.

Ortsgemeinde Schönenberg-
Kübelberg, Ausbau d
er Bergstraße;
Auftragsvergabe Wasser
Die Fa. Staab GmbH, Schmitshau-
sen, erhält den Auftrag zur Verle-
gung der Wasserleitung in der
Bergstraße, Schönenberg-Kübel-
berg. Grundlage bildet das zur Sub-
mission vom 24.07.2018 vorgeleg-
te Angebot.
Die Auftragssumme schließt mit
brutto 352.000 Euro (netto
295.798,32 Euro) ab.

Ortsgemeinde Dunzweiler, 
Erneuerung 
der Wasserversorgung 
in der Hauptstraße 
sowie in Teilstücken 
abgehender Nebenstraßen;
Ingenieurleistungen

Das Ingenieurbüro Dumont+Part-
ner, Neunkirchen, erhält den Auf-
trag für die Planungsleistungen zur
Erneuerung der Wasserversorgung
in Dunzweiler, Abschnitte Haupt-
straße und Waldstraße. Grundlage
bildet die am 03.08.2018 vorgeleg-
te Honorarofferte, die mit netto rd.
91.000 Euro abschließt. Eine stu-
fenweise Beauftragung (LP 1-3 so-
wie 5-9 und örtliche Bauüberwa-
chung) ist vorzunehmen.

Ausbau der Bahnhofstraße 
in Waldmohr; 
Auftragsvergabe Leistungen 
der VG Werke
Die Fa. Dittgen, Schmelz, erhält den
Auftrag für den Ausbau der Bahn-
hofstraße in Waldmohr, Teil Erdar-
beiten Wasser und Kanalanschlüs-
se. Der Gesamtauftrag beläuft sich
brutto rd. 1.474 Mio Euro. Der Teil
Wasser beträgt brutto 17.598,89
Euro, Kanal brutto 183.413,51
Euro. Die Auftragserteilung findet in
Abstimmung mit den beteiligten
Auftraggebern statt.

Vollzug 
des Haushaltsplanes 2017
Übertragung 
von Ermächtigungen 
des Finanzhaushaltes 
in das Haushaltsjahr 2018
Der Übertragung von Haushaltser-
mächtigungen (Haushaltsreste) aus
dem Jahr 2017 in das Haushaltsjahr
2018 wird zugestimmt. 
Die zu übertragenden Haushalts-
ausgabereste belaufen sich auf
221.372,35 Euro.
Die zu übertragenden Haushalts-
einnahmereste betragen
468.362,00 Euro.

Demographische Entwicklung;
a) Übernahme von Aufgaben der

Ortsgemeinden durch die Ver-
bandsgemeinde Oberes Glan-
tal gemäß § 67 Abs. 4 GemO
zur Bewältigung der zuneh-
menden Leerstandsproblema-
tik

b) Erlass der Förderrichtlinie Dor-
fentwicklung

c) Bildung eines Fachausschus-
ses Dorfentwicklung, Zusam-
mensetzung und Festlegung
der Aufgaben

d) Wahl der Mitglieder des Fach-
ausschusses Dorfentwicklung

a) Übernahme von Aufgaben der
Ortsgemeinden durch die Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal
gemäß  § 67 Abs. 4 GemO zur Be-

wältigung der zunehmenden
Leerstandsproblematik

Der Verbandsgemeinderat stimmt
der eigenverantwortlichen Wahr-
nehmung der Aufgaben 
1. Erstellung eines Leerstandska -

tas ters und
2. Gewährung eines Zuschusses für

den Abriss alter, nicht erhal-
tungswürdiger Gebäude in den
Ortsgemeinden

durch die Verbandsgemeinde Obe-
res Glantal zu. Alle weiteren Zustän-
digkeiten im Aufgabenbereich Dorf-
erneuerung / Dorfentwicklung ver-
bleiben bei den Ortsgemeinden.

Im Haushaltsplan der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal wird für die
Jahre 2019 und 2020 vorbehaltlich
der Genehmigung durch die Kom-
munalaufsicht ein jährliches Bud-
get in Höhe von 100.000 Euro als
freiwillige Leistung eingestellt.

b) Erlass der Förderrichtlinie Dorf-
entwicklung

Der als Anlage beigefügten Förder-
richtlinie „Dorfentwicklung“ wird
zugestimmt. Die Förderrichtlinie ist
öffentlich bekannt zu machen.  

c) Bildung eines Fachausschusses
Dorfentwicklung, Zusammenset-
zung und Festlegung der Aufga-
ben

Gem. § 44 GemO bildet der Ver-
bandsgemeinderat einen Fachaus-
schuss Dorfentwicklung. Den Vor-
sitz führt der Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal. 

Der Ausschuss besteht aus sechs
Mitgliedern. Für jedes Mitglied wer-
den eine Stellvertreterin bzw. ein
Stellvertreter benannt. Mindestens
die Hälfte der Mitglieder des Aus-
schusses soll jedoch Ratsmitglied
sein. Darüber hinaus gehören dem
Ausschuss der Ortsbürgermeister
und der 1. Beigeordnete der von der
Fördermaßnahme jeweils betroffe-
nen Ortsgemeinde als wechselnde
stimmberechtigte Mitglieder an.
Der Ortsbürgermeister bzw. der 1.
Beigeordnete kann sich von einem
weiteren Beigeordneten vertreten
lassen. 

Dem Ausschuss Dorfentwicklung
wird die abschließende Entschei-
dung über die Anträge zur Ge-
währung eines Zuschusses für den
Abriss alter, nicht erhaltungswürdi-
ger bzw. deren Nutzung entfallen-
der Gebäude (auch Nebengebäude)
in den zur Verbandsgemeinde Obe-
res Glantal gehörenden Gemein-
den, Ortsteilen sowie Wohnplätzen
übertragen. 

d) Wahl der Mitglieder des Fachaus-
schusses Dorfentwicklung

Der Verbandsgemeinderat be-
schließt die Wahl per Akklamation
und en bloc durchzuführen. 

Wahl:
Auf Vorschlag der Fraktionen wer-
den folgende Mitglieder und Stell-
vertreter/innen in den Fachaus-
schuss gewählt:

Fraktion: SPD
Mitglied: Frank Habermann
Stellvertreter/in: 
Manfred Weißmann

Fraktion: SPD
Mitglied: Karl-Heinz Becker
Stellvertreter/in: Volker Zimmer

Fraktion: CDU
Mitglied: Armin Blon
Stellvertreter/in: Christof Dahl

Fraktion: CDU
Mitglied: Günter Dengler
Stellvertreter/in: Dr. Jochen Kratsch

Fraktion: FWG
Mitglied: Helge Olaf Schwab
Stellvertreter/in: Stefan Weißbrodt

Fraktion: Bündnis 90 / die Grünen
Mitglied: Klaus Dockendorf
Stellvertreter/in: 
Andreas Hartenfels

Flächennutzungsplan;
a) Teiländerung des FNP im Be-

reich der Ortsgemeinde Schö-
nenberg-Kübelberg

b) Information über den Sach-
stand Erstellung des Flächen-
nutzungsplanes

Zu A)
Der Verbandsgemeinderat unter-
stützt die Ortsgemeinde Schönen-
berg-Kübelberg bei der Aufstellung
eines Bebauungsplanes in der Ge-
wanne „Bei der Strunkeiche“, Ge-
markung Sand und erklärt, dass die
notwendige Änderung der Auswei-
sung von bisher „Sonderfläche
Sport“ für die Flurstücke Fl.-Nr.:
640, 641, 642/1 und 642/2 in
Flächen für Gemeinbedarf erfolgen
wird.

nicht öffentlich
Wärmeleitungsnetz 
Nanzdietschweiler
a) Eintragung Grunddienstbar-

keit

Der Eintragung einer Grunddienst-
barkeit wird zugestimmt.

Das                     -
an alle - für alle

Ihre

Anzeigen
für das 

nehmen gern
entgegen:

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinde
Glan-Münchweiler:

Geschäftsstelle
Kusel

Tel. 06381 8622

Fax 429825

E-Mail:
anz-kus@suewe.de

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinden 
Schönenberg-
Kübelberg und

Waldmohr:

Druckerei
Göddel+Sefrin

GmbH
Waldmohr

Tel. 06373 81150

Fax 811531

E-Mail:
info@

goeddel-sefrin.de

Montag bis Freitag, 
8 bis 16 Uhr



Die Fusion der ehemaligen Verbandsgemeinden Glan-Münchweiler, Schönenberg-Kübelberg
und Waldmohr zum 01.01.2017 brachte neben der Gebietserweiterung auch eine Erweite-
rung an Verwaltungsgebäuden mit sich. Nun sind die Fachbereiche nicht mehr an nur einem
Standort zu finden, sondern sie sind auf die vorhandenen Gebäude vorteilhaft aufgeteilt wor-
den. Damit der Bürgerservice für alle Bürgerinnen und Bürger der drei ehemaligen Verbands-
gemeinden in naher Stelle gewährleistet ist, finden Sie an allen drei Standorten der ehema-
ligen Verwaltungssitze ein Bürgerbüro vor. Wie bereits in einer der letzten Ausgaben des Wo-
chenblattes angekündigt, finden Sie auf den nachfolgenden Seiten unter der Rubrik „Was er-
ledige ich wo?“ eine Übersicht aller Verwaltungsmitarbeiterinnen und Verwaltungsmitarbei-
ter mit ihren jeweiligen Aufgabengebieten und Kontaktdaten.

Die zentrale Anlaufstelle der Verbandsgemeinde Oberes Glantal ist das Rathaus in Schönen-
berg-Kübelberg in der Rathausstraße 8, wo sich auch das Büro des Bürgermeisters, Herrn
Christoph Lothschütz befindet. Neben der Stabsstelle, die unter anderem für die Wirtschafts-
förderung und Strukturentwicklung sowie für das Vergabewesen zuständig ist, befindet sich
auch die Büroleitung und der Fachbereich 1A-Zentrale Dienste- mit den Sachgebieten Kin-
dertagesstätten, Presse und Öffentlichkeitsarbeit, Tourismus, Kultur, die zentrale Postan-
nahme und Rechnungsstelle sowie das Personalbüro. Zudem ist hier auch das Standesamt,
das Bürger-Büro, die KFZ-Zulassungsstelle und die Sachgebietsgruppe des Fachbereiches 1
B - Finanzen, Haushalt untergebracht.

Der Fachbereich 2 – Bauen und Umwelt – hat seinen Sitz in Waldmohr, in der Rathausstraße
14 und erledigt alle Aufgaben rund um Hoch- und Tiefbau, Stadt- und Dorferneuerung sowie
des Umweltschutzes. Die Verwaltungsbüros der Verbandsgemeinde Werke (Fachbereich 4)
mit den Aufgabenbereichen Wassergewinnung und -verteilung, Abwasserbeseitigung, Hau-
sanschlüsse für Wasser und Kanal,  Erschließung von Grundstücken, Warmfreibad Wald-
mohr und Naherholungsanlage Ohmbachsee sowie das Bürgerbüro (Fachbereich 3) befin-
den sich ebenfalls in diesem Gebäude.

Die weiteren Sachgebietsgruppen des Fachbereiches 1 B - Finanzen sind auf zwei weitere
Verwaltungsgebäude aufgeteilt. Zum einen befindet sich die Stelle für Abgaben, Steuern
und Entgelte (z. B. Abwassergebühr, Hundesteuer) in der Rathausstraße 3 in Schönen-
berg-Kübelberg. 

Die Verbandsgemeindekasse bildet die dritte Sachgebietsgruppe des Fachbereiches 1 B
– Finanzen. Sie übernimmt die Zahlungsabwicklung der Verbandsgemeinde (Ein- und Aus-
zahlungen). Die Räumlichkeiten der Kasse befinden sich seit Mitte September 2018 in der
Glanstraße 46, in Schönenberg-Kübelberg.

Die Sachgebietsgruppe des Fachbereiches Bürgerdienste, Öffentliche Sicherheit und Ord-
nung, Brand-, Zivil- und Katastrophenschutz befindet sich seit September 2018 zusammen
mit dem Bürgerbüro und der Rentenstelle in der Bahnhofstraße 2, in Glan-Münchweiler.

Die fünf Verwaltungsstandorte 
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Rathaus Schönenberg-Kübelberg, Rathausstraße 8

Verwaltungsgebäude Fachbereich 1B Finanzen, Rathausstraße 3, Schönenberg-
Kübelberg

Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeindekasse, Glanstraße 46, Schönenberg-
Kübelberg

Verwaltungsgebäude, Rathausstraße 14, Waldmohr

Verwaltungsgebäude, Bahnhofstraße 2, Glan-Münchweiler



Organigramm der
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal

mit Kurzfassung des Geschäftsverteilungsplanes

Stabstelle:
Leitung: Edda Näher

Bürgermeister
Christoph Lothschütz

Controlling
Klaus Braun

1. Rechtliche Fragen

2. Projektmanagement

3. Wirtschaftsförderung und
Strukturentwicklung

4. Zentrale Vergabestelle

Beigeordnete
(im Vertretungsfall)

1. Beigeordneter Pius Klein
Beigeordneter

Manfred Weißmann
Beigeordnete Margot Schillo

Beigeordneter Klaus Dockendorf

Büroleitung: Jörg Pahnke

Stellvertretung: Martin Kuntz

Gleichstellungsbeauftragte
Sina Tynek

Datenschutzbeauftragter
Martin Kuntz

Büro Bürgermeister

Standorte:

Fachbereich 1 A
Rathausstraße 8
66901
Schönenberg-Kübelberg

Fachbereich 1 B
Sachgebietsgruppe 1 B 1
Rathausstraße 8
66901
Schönenberg-Kübelberg

Sachgebietsgruppe 1 B 2
Rathausstraße 3
66901
Schönenberg-Kübelberg

Sachgebietsgruppe 1 B 3
Glanstraße 46
66901
Schönenberg-Kübelberg

Fachbereich 2
Rathausstraße 14
66914 Waldmohr

Fachbereich 3
Sachgebietsgruppe 3.1
Rathausstraße 8
66901
Schönenberg-Kübelberg

Sachgebietsgruppe 3.2
Bahnhofstraße 2
66907 Glan-Münchweiler

Fachbereich 4 
(VG-Werke)
Rathausstraße 14
66914 Waldmohr

Postanschrift
für alle Fachbereiche:

Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rathausstraße 8
66901
Schönenberg-Kübelberg

Telefon:

06373/504-0

Internet:

poststelle@vgog.de
www.vgog.de

Fachbereich 1 A
Zentrale Dienste

Leitung: Jörg Pahnke

1 A 1.1
Büroleitung, 
Zentrale Steuerung,
Strategische Planung

1 A 1.2
Personal, Organisation

1 A 1.3
Kindertagesstätten

1 A 1.4
Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit

1 A 1.5
Zentrale Servicestelle 
für Gremien
und Sitzungsmanagement, 
Ortsrecht

1 A 1.6
Wahlen, Statistikstelle

1 A 1.7
Tourismus, Kultur, 
Städtepartnerschaften

1 A 1.8
Informationstechnik,
Internet, Homepage

Fachbereich 1 B
Finanzen

Leitung: Nicole Reiser

Sachgebietsgruppe 1 B 1
Leitung: Ramona Scheerer

1 B 1.1
Haushaltsplanung, 
Finanzcontrolling
Anlagenbuchhaltung

1 B 1.2
Kostenmanagement, 
Kreditmanagement
Zuwendungen/
Förderleistungen

Sachgebietsgruppe 1 B 2
Leitung: Christoph Agne

1 B 2.1
Abgaben, Entgelte, Steuern

1 B 2.2
Forst, Jagdwesen, 
Sonstiges Vermögen

1 B 2.3
Erschließungs- 
und Ausbaubeiträge

Sachgebietsgruppe 1 B 3
VG-Kasse

Leitung: Konstantin Feller
1 B 3.1
Zahlungsabwicklung
und Vollstreckung

2.1 
Bauleitplanung, Raumord-
nung, Landesplanung, 
Verkehrsplanung

2.2
Tiefbau

2.3
Hochbau, Denkmalpflege

2.4
Stadt- und Dorferneuerung

2.5
Umwelt- und Naturschutz

2.6
Gebäude- und 
Grundstücks- management

2.7
Öffentliche Einrichtungen

Fachbereich 2
Bauen und Umwelt

Leitung: verw.: Stefan Bauer
Leitung: techn.: Markus Bauer

Fachbereich 4
Eigenbetrieb VG Werke

Kaufm. Werkleiter: Sven Müller
Techn. Werkleiter:
Johannes Linsmaier

4.1 Eigenbetrieb
Betriebszweig 
Abwasserbeseitigung

4.2 Eigenbetrieb
Betriebszweig 
Wasserversorgung

4.3 Regiebetrieb
Warmfreibad Waldmohr

4.4 Regiebetrieb
Naherholungsanlage
Ohmbachsee

4.5 GmbH
Gesellschaft für erneuerbare
Energien - Solar GmbH

Fachbereich 3
Bürgerdienste

Leitung: Ingolf Hewer

Sachgebietsgruppe 3.1
Leitung: Tobias Weber

3.1.1
Service-Zentrum Bürgerbüro

3.1.2
Kinder, Jugend und Senioren

3.1.3
Schulen, Weiterbildung
Volkshochschule

3.1.4
Freizeit und Sport

3.1.5
Soziales, Sozialversicherung

Sachgebietsgruppe 3.2
Leitung: Sascha Faber

3.2.1
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, 
Straßenverkehrsbehörde

3.2.2
Brandschutz, Zivil- und
Katastrophenschutz













Bootsverleih und
Kiosk am Ohmbachsee zu verpachten

                                                                                              (Foto: Jürgen Uhlig)

Den Kindern steht ein großer
Wasserspielplatz mit Rutsche
zur Verfügung.

Die Urlaubsregion Ohmbachsee-
Glantal verpachtet zum nächst
möglichen Zeitpunkt den Kiosk am
Wasserspielplatz mit Bootsverleih
(12 Tretboote) Das Pachtobjekt liegt
im Bereich des Ohmbachsees in der
Urlaubsregion Ohmbachsee-Glan-

tal (www.ohmbachsee-glantal.de),
der als Freizeitanlage zum Erholen,
Spaß haben, Feiern und Entspan-
nen, jährlich tausende Besucher
anlockt. Mit ca. 15 Hektar Wasser-
fläche ist der Ohmbachsee die
größte zusammenhängende Was-

serfläche der Westpfalz. Die Öff-
nung des Bootsverleihs ist im Zeit-
raum Mitte April bis Mitte Oktober
vorgesehen. Boote sowie Wasser-
spielplatz werden von der Ver-
bandsgemeinde unterhalten. Nicht
zuletzt durch seine Anbindung an

den Glan-Blies-Weg ist der Ohmb-
achsee eine der touristischen At-
traktionen der Urlaubsregion Ohm-
bachsee - Glantal. Interessenten
wenden sich bitte an die Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glan-
tal, 

Tel.-Nr. 06373/504-0 
oder  504-250.

Schönenberg-Kübelberg,
01.09.2018
Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal

(Foto: Robert Längler)



Unsere Jubilare
Altenkirchen
18.10. Hanna Lore Höh 87
21.10. Dieter Becker 81
25.10. Ursula und Dieter

Becker
Diamantene Hochzeit

Börsborn
19.10. Bruno Defland                      72

Breitenbach
19.10. Ute Ruffing                            70
21.10. Christel Schneider              76
24.10. Ilka Wachter                          72

Brücken
18.10. Ida Dukart                              76
20.10. Gunter Leixner                     70
23.10. Werner Müller                      82
23.10. Hildegard Sommer              81

Dittweiler
25.10. Augustine Jung                     83
25.10. Silvia und Hans Gaa
            Goldene Hochzeit

Dunzweiler
23.10. Edeltraud Heß                      74
24.10. Gerlinde Rennen                  82

Frohnhofen
24.10. Gerda Höh                             92

Glan-Münchweiler
18.10. Ruth Kunz                              87
23.10. Hedwig Feller                        86

Herschweiler-
Pettersheim
19.10. Christa Körbel                      74
19.10. Wilfried Schröck                  75
21.10. Helga Schmitt    76

Langenbach
24.10. Winfried Diwo                       77

Nanzdietschweiler
20.10. Elli Willer                                87
23.10. Roswitha Betts                     75

Ohmbach
20.10. Klaus Lang                            73

Quirnbach
OT Liebsthal
21.10. Günter Fries                          82

Rehweiler
18.10. Werner Ohliger                     71

Schönenberg-
Kübelberg

OT Kübelberg
19.10. Anita Emser                           79
22.10. Werner Knorra                      71
23.10. Friedrich Nicolay                  83

OT Sand
21.10. Louise Rodriguez                 75
23.10. Ingrid Ecker                           73
23.10. Udo Kolberg                          70
25.10. Hermann Straß                    84

Schmittweiler
18.10. Herzlinde Nettesheim        70
21.10. Gerhard Mischler                74

OT Schönenberg
18.10. Lydia Hermann                     76
20.10. Gerda Engelhardt                82
21.10. Brigitte Štěpnička               76
22.10. Friedrich Brandenberger   79
24.10. Kurt Schmuck                       94
25.10. Margot Löhfelm                   78

Steinbach
20.10. Liselotte Gaß                        90

Wahnwegen
Manfred Feld                                      81

Waldmohr
19.10. Ursel Emmer                         81
19.10. Manfred Marx                       78
19.10. Birgid Ohliger                       71
19.10. Georg Weintz                        86
20.10. Elfriede Hellmann               81
20.10. Angelika Trapp                     77
21.10. Dietmar Müller                     71
21.10. Elisabeth Otte                      71
22.10. Helmut Schäfer                    81
22.10. Lothar Unbehend                74
22.10. Margarete Wolf                    82
24.10. Hildegard Janetzki               83
24.10. Brigitte Lange                       75
25.10. Lieselotte Kiefer                   82
25.10. Ursula und Günter 
              Zawar
            Goldene Hochzeit

ALTENKIRCHEN

HEIMAT-  UND 
WANDERVEREIN

Traditionelle
Grillwanderung

Altenkirchen. Die traditionelle
„Grillwanderung“ ist am Sonntag,
21.10.2018. 

Treffpunkt wie immer 10 Uhr am
Stockbrunnen. Die Wanderstrecke
wird von Rudi Hettrich vor Ort be-
kanntgegeben. Mittagessen ist um
12 Uhr im Rathaus und an -
schließend noch gemütliches Bei-
sammensein. 

KINDERGARTEN SONNENHÜGEL

Auf den Spuren 
der Waldtiere
Altenkirchen. Bei strahlendem
Sonnenschein wanderten die Kin-
der der Kita Sonnenhügel in den na-
hegelegenen Kindergartenwald.
Dort erwartete uns Herr Hahn mit
dem Erlebniswaldmobil. Vorab
stellten sich die Kinder einige Fra-
gen. Wo lebt der Fuchs eigentlich
und was frisst ein Wildschwein? Die
Kinder lernten Einiges über die Be-

wohner des Waldes kennen, durften
sie von Nahem anschauen und so-
gar vorsichtig anfassen. Zum Ab-
schluss versuchten wir uns noch an
einem Memory aus Baumscheiben.
Als Überraschung gab es für jedes
Kind einen Tierbutton.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei
Herrn Hahn für den interessanten
und schönen Morgen.

BÖRSBORN

LANDFRAUENVEREIN

Flüssiges Gold 
des Orients

Börsborn. Kostenloser Vortrag mit
Frau Kessler.
Wissenswertes über ägyptisches
Schwarzkümmelöl am 23.10.2018
ab 19:00 Uhr im DGH Börsborn.

Bitte Anmelden bis 19.10.2018
bei Doris Neubert Tel.: 6117 oder
Elke Kurz Tel.: 6461.

BREITENBACH

GESANGVEREIN E INTRACHT

TUS BREITENBACH

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 24.10.2018, um 18:30 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Kirchstraße 15, 66916 Breitenbach
eine gemeinsame Sitzung des Bau- und Liegenschaftsausschus-
ses und des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft der Flurbe-
reinigung der Ortsgemeinde Breitenbach statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Wegebau im Rahmen der Flurbereinigung
2. Verschiedenes

Breitenbach, den 12. Oktober 2018
gez. Jürgen Knapp
-Ortsbürgermeister -



GESANGVEREIN BRUDERHERZ

Breitenbach. Die Männerchorge-
meinschaft Bruderherz/Breiten-
bach und Liederkranz/Dunzweiler
beteiligen sich auch in diesem Jahr
wieder an den Gottesdiensten zum
Volkstrauertag.
Um 9 Uhr findet der Gottesdienst in
der evangelischen Kirche in Breiten-
bach statt, anschließend um 10.30
Uhr in der katholischen Kirche in

Dunzweiler.
Beide Gottesdienste werden musi-
kalisch von der Männerchorgemein-
schaft mitgestaltet.  
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.

Breitenbach, 11.10.2018  
gez. Ortwin Berg, 
1. Vorsitzender

Volkstrauertag 
am 18.11.2018

SPD-ORTSVEREIN

Mitgliederversammlung
Breitenbach. Mitgliederversamm-
lung des SPD-Ortsvereins Breiten-
bach am 24.10.2o018
um 20.00 Uhr im Schützenhaus.
1. Aufstellung/Wahl Kandidaten

VerbGemRat/Oberes-Glan Tal
2019

2. Aufstellung/Wahl Kandidaten
Kreistag 2019

3. Vorstellung Kandidaten-Liste
GemRat 2019

Bernd,Schmolze
1. Vorsitzender 

BRÜCKEN

AGV E INTRACHT

KINDERTAGESSTÄTTE 

Vorschulkinder 
besuchen Mammuts
Brücken. Die zukünftigen Schulkin-
der der Kita Brücken besuchten am
19. September 2018 die Sonderaus-
stellung Mammuts im Urweltmuse-
um GEOSKOP auf Burg Lichtenberg.
Mit spannenden Geschichten zum
Hören und Sehen, Modellen und Ori-
ginalfossilien zum Anfassen und Un-
tersuchen konnten  die Kinder die

faszinierende Welt der Mammuts
entdecken. Zum Abschluss durften
die Vorschulkinder ein Mammut ma-
len bzw. basteln. Selbstverständlich
durften sie diese Kunstwerke mit
nach Hause nehmen. Die Vorschul-
kinder konnten viele Eindrücke ge-
winnen, sie waren von diesem tollen
Programm begeistert. 

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Brücken/Pfalz sucht zum 01. Januar 2019 

eine/n Gemeindearbeiter/in

Das Tätigkeitsfeld umfasst alle anfallenden Arbeiten innerhalb ei-
nes gemeindlichen Bau- und Betriebshofes wie z. B. Grünflächen-
pflege, Ortsreinigung, Winterdienst, Wartungs- und Reparaturar-
beiten.

Sie bringen mit:
• eine erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsausbil-

dung 
• Fahrerlaubnis der Klasse B (Pkw) und L (Traktor) 
• ggfs. Zusatzqualifikationen wie z. B. Motorsägenschein o.ä.
• vorzugsweise Wohnsitz in kurzer Entfernung zum Einsatzort

(schnelle Verfügbarkeit)
• selbständige und lösungsorientierte Arbeitsweise sowie Leis -

tungsbereitschaft
• Bereitschaft auch außerhalb der regulären Arbeitszeiten und

auch an Wochenenden zu arbeiten (z. B. Veranstaltungen oder
Winterdienst)

Wir bieten Ihnen:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen. Die Eingruppierung erfolgt
in Entgeltgruppe 5 TVÖD-VKA. 
Die Stellenbesetzung erfolgt in Vollzeit und unbefristet.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 26. Ok-
tober 2018 unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal

Fachbereich 1A - Zentrale Dienste
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen.

Brücken, 04. Oktober 2018
gez. Pius Klein
Ortsbürgermeister

Neues aus dem
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41
Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Er-
gebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Brücken hat in
seiner Sitzung am 28.09.2018 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Grabherstellung 
auf den Gemeindefriedhöfen
Da auf den Gemeindefriedhöfen der
Ortsgemeinde Brücken vorwiegend
Bestattungen in Urnengräbern er-
folgen und unter Berücksichtigung
dieses Umstandes die Fa. Sascha
Ringeisen, Breitenbach, günstigs -
ter Bieter ist, soll der Auftrag für die
Grabherstellung an die Fa. Ringei-
sen vergeben werden.

Barrierefreier Zugang Museum
Die Planung zum barrierefreien Zu-
gang am Diamantschleifer-Museum
soll entsprechend der Vorplanung
und der Abstimmung mit der ADD
unter Einbeziehung der Einrichtung
eines barrierefreien WC im OG fort-
geführt werden.

Haushaltsplanung 
der Ortsgemeinde Brücken 
für die Haushaltsjahre
2018/2019
a) Der Haushaltssatzung für die Jah-

re 2017/2018 wird in der vorlie-
genden Fassung zugestimmt. 

b) Dem Haushaltsplan (Ergebnis-
und Finanzhaushalt) für die Jahre
2017/2018 wird in der vorliegen-
den Fassung zugestimmt. 

c) Dem vorliegenden Stellenplan
wird zugestimmt. 

d) Der Investitionsübersicht wird in
der vorliegenden Fassung zuge-
stimmt. 

e) Die Verwaltung wird ermächtigt,
im Bedarfsfall Kredite zu den
günstigsten Konditionen aufzu-
nehmen. 

Benennung 
eines Datenschutzbeauftragten
Der Ortsgemeinderat Brücken
(Pfalz) beschließt die Aufgaben -
übertragung „Benennung eines Da-
tenschutzbeauftragten nach Artikel
37 DS-GVO“ gemäß § 67 Abs. 5
GemO, vorbehaltlich der Zustim-
mung des Verbandsgemeinderates,
an die Verbandsgemeinde Oberes
Glantal. Die Benennung eines Da-
tenschutzbeauftragten obliegt der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal.
nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheit
a) Es wird einem Projekt zuge-

stimmt.
b) Es wird einem Abweichungsan-

trag zugestimmt
c) Einem Angebot zum Wegebau

wird zugestimmt.

Kleinanzeigen sind
erfolgreich und preiswert!



2. Whisky-
verkostung 
des Förderkreises 
Diamantschleifermuseum
Brücken e.V.

Am Freitag, 16. November 2018,
findet im Museumssaal des Dia-
mantschleifermuseums ab 19.30
Uhr, eine zweite Whiskyverkostung,
organisiert durch den Förderkreis
Diamantschleifermuseum Brücken
e.V., statt.

Nachdem im letzten Jahr je ein Ver-
treter der sechs Whiskyregionen
Schottlands verkostet wurde, ste-
hen bei dieser Whiskyverkostung je
zwei Whiskys aus drei verschiede-
nen Destillen (Glenfarcles, High-
land Park und Bowmore) unter-
schiedlichen Alters (12 bis 21 Jahre)
auf der Angebotsliste. Ziel ist es,
die u. a. durch die längere Reifung
bedingten, geschmacklichen Ver-
änderungen, im direkten Vergleich
zu bewerten. Darüberhinaus wird
ein weiterer Whisky (Glenmorangie
in Fassstärke) verkostet.

Der Teilnahmepreis beträgt 30.00
Euro. Im Preis sind außer den Whis-
kys diverse Laugensnacks sowie
Wasser enthalten.

Die Verkostung wird wie im Vorjahr
das Vereinsmitglied Michael Müller
moderieren.

Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich unter Tel.: 06386-993168 je-
weils am Dienstag-vormittag 9.30
Uhr bis 12.00 Uhr und am Donners-
tagnachmittag in der Zeit von14.00
Uhr bis 17.00 Uhr. 

Wir bitten um baldige Anmeldung,
da die Teilnehmerzahl auf 25 Perso-
nen begrenzt ist.

DITT WEILER

LANDFRAUENVEREIN

Einladung zu unserem
Ernährungskurs
„Fit durch heimisches Superfood !

am Mittwoch, 24.10.2018 um
19.30 Uhr im Bürgerhaus Dittwei-
ler.

Superfood - ein Modewort? Ständig
erobern neue Powerkörner und
Wunderbeeren den Markt.
Doch für viele der weit gereisten Su-
perfoods gibt es heimische Alterna-
tiven, die genauso gesund und
güns tiger sind.
Anhand interessanter Rezepte wird
uns Fr. Hix zeigen, wie lecker auch
heimisches Superfood schmecken
kann.

Wir freuen uns über zahlreiches Er-
scheinen.
Euer Vorstandsteam

Info zum Kerwe-Cafe

Am Sonntag, 28.10.2018 organisie-
ren die Landfrauen im Anschluss an
den Gottesdienst
das Kerwe-Cafe im Bürgerhaus.
Wer noch einen Kuchen backen will
oder helfen möchte, kann sich ger-
ne telefonisch
bei Birgit Müller, Tel. 5491 melden.

NATUR- UND
VOGELSCHUTZVEREIN

Einladung 
zur Jahreshaupt-
versammlung

Dittweiler. Am Donnerstag, 08.
Nov. 2018, 19.00 Uhr, findet im
Bürgerhaus Dittweiler die Jahres-
hauptversammlung des N.u.V mit
Neuwahlen statt.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen der letzten Versamm-

lungsniederschrift
4. Rechenschaftsberichte
5. Aussprache
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl des Wahlvorstandes u.

zweier Beisitzer
8. Neuwahlen
9. Vogelschutzmaßnahmen

10. Wünsche u. Anträge

KINDERGARTEN BLÜTENZAUBER

Kita sagt DANKE!
Dittweiler. Über viel Unterstützung
und Engagement können sich die
Kinder der Kita „Blütenzauber“ der-
zeit freuen. Viele fleißige Hände ha-
ben dazu beigetragen, dass der Ba-
sar ein voller Erfolg wurde. Ein Ba-
sar dieser Größenordnung ist mit
viel Arbeit verbunden - doch hat
sich die Mühe wieder einmal ge-
lohnt.  Ein herzliches Dankeschön,
an den Elternausschuss und die
fleißigen Kuchenbäcker, ohne die

solche Projekte gar nicht möglich
wären.
Außerdem möchten wir uns bei der
Heizungsbaufirma Hans Jörg
Schmidt aus Waldmohr für ihr Enga-
gement, unsere Kita als Sponsor zu
unterstützen, ganz herzlich bedan-
ken. Wir freuen uns über die schö-
nen Vorschulclub- T-Shirts, die un-
sere zukünftigen „ABC-Schützen“
bei allen Ausflügen und Projekten
mit Stolz tragen werden.

GLAN-MÜNCHWEILER

Bekanntmachung
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Glan-Münchweiler für die Haushaltsjahre 2018 und
2019 liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8,
Schönenberg-Kübelberg, Zimmer Nr. S1-5.07 bis zur Beschluss -
fassung durch den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus. 

Die Einwohnerinnen und Einwohner von Glan-Münchweiler haben
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntma-
chung Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung mit dem
Haushaltsplan für die Jahre 2018 und 2019 einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung ein-
zureichen.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 24.10.2018, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 1, 66907 Glan-Münchwei-
ler  eine Sitzung des Bau- und Planungsausschusses der Ortsge-
meinde Glan-Münchweiler statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 9  - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre

2018 und 2019
2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Sondergebiet großflächi-

ger Einzelhandel „Bahnhofstraße“;
Erschließungsvertrag

3. Information und Beratung zum Bebauungsplan „In der Embach“
4. Künftige Holzvermarktung

5. Neuabgrenzung des Forstreviers Glan-Münchweiler
6. Zuständigkeitsübertragung auf die Verbandsgemeinde Oberes

Glantal gemäß § 67 Abs. 5 GemO;
Benennung eines Datenschutzbeauftragten nach Artikel 37 Da-
tenschutz-Grundverordnung

7. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
8. Informationen

nicht öffentlich
9. Grundstücksangelegenheiten

Glan-Münchweiler, den 10. Oktober 2018
gez. Alfred Müller
-Ortsbürgermeister -



Der Ortsgemeinderat Glan-Münch -
weiler hat in seiner Sitzung am
05.09.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Zustimmung 
zur Gemeinderatssitzung 
vom 8.8.2018
Der Gemeinderat stimmt der Nie-
derschrift der Gemeinderatsitzung
vom 08.08.2018 zu.
Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan „In der Embach“;
Erschließungsvertrag
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Vertrag zu, der Ortsbürgermeister

wird ermächtigt, den Vertrag mit
den Erschließungsträger zu unter-
zeichnen.
Maßnahmen zur Förderung 
der Vogelwelt im Landkreis 
Kusel;
Anlage von Biotopen 
in Glan-Münch weiler 
- Gestattungsvertrag 
für den Landkreis Kusel
Dem Gestattungsvertrag wird in vor-
liegender Form zugestimmt.
Aufhebung der Satzung 
über die förmliche Festlegung
des Sanierungsgebietes 
nach § 162 BauGB 
„Ortskern“ - Satzungsbeschluss

Der Ortsgemeinderat beschließt,
die Satzung über die förmliche Fest-
legung des Sanierungsgebietes
einschließlich der Änderungen vom
28.11.2001 und 18.12.2008 i.S.
des § 162 BauGB aufzuheben. Die
Aufhebungssatzung wird mit dem
Datum der Veröffentlichung rechts-
kräftig. 
Aufstellung 
des Investitionsprogrammes 
für die Jahre 2018 - 2021
Der Gemeinderat stimmt der Auf-
stellung des Investitionspro-
gramms für die Jahre 2018 - 2021
mit den oben aufgeführten Ergän-
zungen und Änderungen zu.

Neues
aus dem Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe
der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Neues 
aus dem Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Glan-Münch -
weiler hat in seiner Sitzung am
15.08.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:
öffentlich
Zustimmung 
zur Gemeinderatssitzung 
vom 13.06.2018
Der Gemeinderat stimmt der Nieder-
schrift vom 13.06.2018 in der vorlie-
genden Form zu
Entscheidung über das 
Einvernehmen gem. § 36 BauGB
a) Aus den Reihen des Rates wird

vorgeschlagen, eine Einmalzah-
lung in Höhe von 500,00 Euro zur
erheben.

b) Des Weiteren wird vorgeschla-
gen, eine Einmalzahlung in Höhe
von 3.000,00 Euro zu erheben.
Aufgrund des Abstimmungser-
gebnisses wird für die Nutzung
des Weges eine Einmalzahlung
von 500 Euro erhoben.

Mittelfristige Betriebsplanung
(Forsteinrichtung) im Körper-
schaftswald;
Einleitung des Forsteinrichtungs-
verfahrens
Der Forstbetrieb Glan-Münchweiler
beauftragt hiermit Landesforsten
Rheinland-Pfalz mit der Durch-
führung der Betriebsplanung.
Unwetterschäden 
an Feldwirtschaftswegen;
Beantragung 
von Zuschussmitteln
Das Ing-Büro Dilger wird beauftragt,
die benötigten Unterlagen für die
Antragstellung vorzubereiten, damit
die Antragstellung erfolgen kann. 

Grabherstellung 
auf den Gemeindefriedhöfen
Um einen zügigen Vertragsab-
schluss mit dem neuen Grabherstel-
ler sicherzustellen, wird Ortsbürger-
meister Fred Müller ermächtigt, mit
dem wirtschaftlichsten Anbieter, ei-
nen Vertrag über die Grabherstel-
lung auf den Gemeindefriedhöfen
der Ortsgemeinde Glan-Münch -
weiler abzuschließen. Dieses soll im
Einvernehmen mit den beiden Bei-
geordneten Herrn Thomas Hanz und
Herrn Dieter Kratsch sowie mit Herrn
Weißmann von der SPD Fraktion er-
folgen.
Bebauungsplan Windenergie;
Aktueller Sachstand und Beratung
und Beschlussfassung über die wei-
tere Vorgehensweise
a) Der Ortsgemeinderat fasst den

Aufstellungsbeschluss gem. § 2
Abs. 1 Baugesetzbuch zum Be-
bauungsplan „Windkraft“. Das
Plangebiet ist in beigefügtem La-
geplan dargestellt.

b) Der Ortsgemeinderat beschließt
die Satzung über die Verände-
rungssperre für den Geltungsbe-
reich des aufzustellenden Bebau-
ungsplanes „Windkraft“.

c) Der Ortsgemeinderat beauftragt
das Planungsbüro BBP, Kaisers-
lautern eine Vorprüfung für die
Eignungsflächen zum angeboten
Honorar von 2.067 Euro netto,
incl. Nebenkosten (2.459,73 Euro
brutto) durchzuführen.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten
Da kein Kaufinteresse an einer land-

wirtschaftlichen Fläche besteht, be-
schließt der Ortsgemeinderat, kein
Vorkaufsrecht auszuüben. Außer-
dem beschließt der Ortsgemeinde-
rat, die Situation, die durch Starkre-
genereignisse auf dem „Galgen-
berg“ entsteht, zu klären und Lösun-
gen in Angriff zu nehmen. 
Einem Bauvorhaben wird zuge-
stimmt. 

GRIES

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Mitglieder-
versammlung

Gries. Am Freitag, dem 2. Novem-
ber laden wir herzlich zur Mitglie-
derversammlung ins alte „Schul-
haus“ ein.
Beginn: 18.30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ehrung der Toten
3. Feststellung der Anwesenheit
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Kassenführerin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge
9. Erstellen des Wanderplanes

(2019)
Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 25.10.2018, um 19:00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Bürger- und Vereinshauses "Alte Schule", Trift-
straße 18, 66903 Gries eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Gries statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Information Ortsbürgermeister
2. Einwohnerfragestunde
3. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan

2019
4. Holzvermarktung 2019
5. Erweiterung der Straßenbeleuchtungsanlage
6. Grabherstellung 2019
7. Informationen zum wiederkehrenden Beitrag Straßenausbau

Gries, den 15. Oktober 2018
gez. Olaf Klein
-Ortsbürgermeister -

HENSCHTAL

Second-Hand-Basar

Wann: 21. Oktober 2018 von 14Uhr bis 16Uhr
Wo:       Im Dorfgemeinschaftshaus in Henschtal  (Hauptstraße 20,

66909 Henschtal)
Was: - Herbst- & Winterkleidung (Gr.50 – Gr. 152) 

- Schuhe
- Babyausstattung: Kinderwagen, Buggys, Autositze, Hoch-

stühle usw. 
- Spielsachen, Bücher, Fahrzeuge usw. 
- Umstandsmode

*******************************

Gerne dürfen Sie anschließend noch Kaffee & Kuchen bei uns ge-
nießen 

**************************************************

20% des Verkaufserlöses gehen an unsere Ortsgemeinde, zwecks
Spielplatzrenovierung.

Das passende Fahrzeug 
für jedermann.



Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO - 
Unterrichtung 
der Einwohner 
über die Ergebnisse 
der Ratssitzung sowie 
Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten 
Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Henschtal hat
in seiner Sitzung am 06.09.2018
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan für die Haushaltsjahre
2018 und 2019

a) Beratung und Beschlussfas-
sung über die Vorschläge aus
der Beteiligung der Einwohner
gemäß § 97 I GemO

b) Beratung und Beschlussfas-
sung über die Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan

Der Gemeinderat stimmt der Haus-
haltssatzung sowie dem Haushalts-
plan für die Haushaltsjahre 2018
und 2019 in der vorgetragenen Fas-
sung zu.
Forsteinrichtungswerk
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
neuen Forsteinrichtungswerk zu.
Neuabgrenzung des Forstreviers
Glan-Münchweiler
Die Ortsgemeinde wartet die Einlei-
tung des Revierabgrenzungsbegeh-
rens durch die Ortsgemeinde Krot-
telbach ab.
Sanierung Kinderspielplatz
Der Ortsbürgermeister wird er-
mächtigt, zusammen mit dem Bei-
geordneten, die Planung zu geneh-
migen und die notwendigen Arbei-
ten nach Angebotseinholung zu be-
auftragen.
Grabherstellung 
auf den Gemeindefriedhöfen
Um einen zügigen Vertragsab-
schluss mit dem neuen Grabher-
steller sicherzustellen, wird Orts-
bürgermeister Roger Decklar er-
mächtigt, mit dem wirtschaftlichs -
ten Anbieter, einen Vertrag über die
Grabherstellung auf den Gemeinde-
friedhöfen der Ortsgemeinde
Henschtal abzuschließen.

HERSCHWEILER-
PETTERSHEIM

Sicherheit
rund ums Haus

Herschweiler-Pettersheim. Be-
such von Herrn Eckstein von der
Kreisverkehrswacht mit dem Thema
„Sicherheit rund ums Haus“ am
Mittwoch, dem 24.10.2018 um
19.30 Uhr im Gasthaus „Zum Hir-
schen“.

LANDFRAUENVEREIN

OBST-  UND
GARTENBAUVEREIN

Ab sofort
wieder Apfelsaft

Herschweiler-Pettersheim. Beim
Obst- und Gartenbauverein Hersch -
weiler-Pettersheim ist ab sofort wie-
der frisch gepresster und pasteuri-
sierter Apfelsaft erhältlich. Je nach
Wunsch in  3 oder 5 Liter Boxen. In-
fos und Verkauf beim Vorsitzenden
Gerhard Dahl, Telefon 06384-
9989252 oder beim zweiten Vorsit-
zende Emil Höh, Telefon 06384-
7115. 

HÜFFLER

Einladung
zur 11. Zeltkerb in der Ortsgemeinde Hüffler
Hüffler Kerb - 2018

In Hüffler, dort im Saubeertal, da feiert man zum elften Mal;
in diesem Jahr die Kerb im Zelt, beheizt ist klar, bei dieser Kält.
Fünf Tage soll die Feier gehen, im Sitzen, Schunkeln und im Stehen;
wie jedes Jahr mit Alt und Jung, kommt feiert mit das hält Euch jung!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte 
Gäste aus Nah und Fern,

am vierten Sonntag nach Michaelis ist in Hüffler Kerb! - Das war schon immer so! - 
Demzufolge ist unser Kirchweihtermin in diesem Jahr am 21. Oktober 2018.
Unsere „Kerb 2018“ wird wieder einmal ein Fest der Extraklasse:
In diesem Jahr feiern wir nicht nur elf Jahre Zeltkerb mit unserem Festwirt Thorsten Barz und seinem Team
der Firma Speed of Sounds, in diesem Jahr bieten wir nun schon zum sechsten Mal ein gemeinsames Mit-
tagessen in unserem neuen DGH an. Unser Gesangverein Frohsinn Hüffler bietet, um für das Fortbestehen
des Vereins eine finanzielle Grundlage zu schaffen, am Kerwe-Montag in der Zeit von 10:00 bis 14:00 Uhr
allen Besuchern ein zünftiges Schlachtfest mit Wellfleisch und Leberknödel an, bevor wir ab 14:00 Uhr in
unserem beheizten Festzelt den Kerwefrühschoppen mit Hoselatz einläuten. Als Hauptband wird auch in
diesem Jahr ab ca. 17:00 Uhr Sergeant für uns aufspielen. Für Kurzweile während des Schlachtfestes wer-
den mit Sicherheit wieder Orts- und Kerwebilder vergangener Tage sorgen.

Interessierte Besucherinnen und Besucher bitte ich aus diesem Grund die Teilnahme am gemeinsamen
„Kerweessen“ bei Herrn Egon Rothfuchs, Tel.: 06384 6000, oder in der Metzgerei Clos in Wahnwegen
verbindlich voranzumelden.

Unser Programm stellt sich wie folgt dar:
Die diesjährige Kerb wird am Freitag, 19.10.2018 ab 20:00 Uhr mit einer Ü30 Party durch Too Nice eröff-
net.

Am Samstag, 20.10.2018, findet ab 20:00 Uhr der beliebte Kerwerock mit Buhää & The Rhabarbers statt.

Sonntags (21.10.2018) wird wie üblich ab 14:00 Uhr die legendäre Straußrede mit den obligatorisch
anschließenden „drei Erschde“ für Kurzweile sorgen. In unserem beheizten Zelt werden Sie in diesem
Jahr musikalisch erstmals durch Too Nice unterhalten.
Der Frühschoppen am Montag, 22.10.2018, ab 10:00 Uhr im DGH mit unserem gemeinsamen Mittages-
sen sowie ab 14:00 Uhr im Festzelt verspricht jetzt schon mit Hoselatz und Sergeant ein besonderes Er-
lebnis.

Den Kerwereigen 2018 wird wie gewohnt am Dienstag, 23.10.2018 ab 20:00 Uhr in unserem Festzelt sei-
nen diesjährigen, letzten Höhepunkt erlangen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und bedanke mich jetzt schon bei unserer Straußjugend, die mit viel Fleiß
dazu beiträgt, die Kerwetradition in Hüffler aufrecht zu erhalten sowie bei den Anwohnern der Schul-
straße, die es durch Ihr Verständnis für die Jugend und die Tradition möglich machen, die „Hüffler Kerb“
auf dem Festplatz am DGH stattfinden zu lassen!

Kommen Sie und verbringen Sie ein paar schöne, mit Sicherheit unvergessliche Stunden in Hüffler. Mit
teilweise neuen Schaustellern und Attraktionen sowie dem bewährten Team des Zeltwirtes ist nicht nur
für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Seien Sie Gast in Hüffler! – Es freuen sich auf Ihren Besuch: Die Straußjugend, unsere Gastronomie und
die gesamte Ortsgemeinde.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Helge Schwab
Ortsbürgermeister

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41
Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der in
nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Hüffler hat in
seiner Sitzung am 30.08.2018 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

öffentlich

Ausschreibung 
Verpachtung Grundstücke
Der Gemeinderat ermächtigt Herrn
Ortsbürgermeister Schwab, ver-
schiedene Flächen (gegen Gebot)
im Namen der Ortsgemeinde Hüffler
zu verpachten. 

Betrieb des
Dorfgemeinschaftshauses;
Ergänzung der Ausstattung
Nach eingehender Diskussion be-
schließt der Gemeinderat die Glä-
ser-Spülmaschine über die Firma
Zimmer (Schreinerei) zu beschaf-
fen, die im Bistrobereich unter der
Theke rechts eingebaut werden soll
(3.050,03 Euro).

KROTTELBACH

Bekanntmachung
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan der Ortsgemeinde Krottelbach für die Haus-
haltsjahre 2018 und 2019 liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Verbandsgemeindever-
waltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg, Zimmer Nr. S1-5.06 bis zur Be-
schlussfassung durch den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus. Die Einwohnerinnen und Einwohner von
Krottelbach haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung Vorschläge zum
Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für die Jahre 2018 und 2019 einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung einzureichen.

Mit
einer 

Kleinanzeige 
finden
alte 
Schätze 
neue 
Besitzer



MATZNBACH

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Matzenbach
für die Haushaltsjahre 2018/2019 vom 12.10.2018

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz vom 02.
März 2017 (GVBl. S. 21), folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmi-
gung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 09.10.2018 hiermit bekannt
gemacht wird.

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden

1. im Ergebnishaushalt                                                                2018                   2019
der Gesamtbetrag der Erträge                               auf    1.068.900 Euro           1.077.430 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen                auf    1.192.635 Euro           1.248.225 Euro
der Jahresfehlbetrag                                                auf      -123.735 Euro             -170-795 Euro
                                                                                             
                                                                                                                               
2. im Finanzhaushalt                                                                              
                                                                                                                               
der Saldo der ordentlichen u. außerordent-
lichen Ein- und Auszahlungen                              auf          -70.685 Euro              -117.745 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit       auf           13.500 Euro               544.300 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit      auf          84.000 Euro               859.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit                                                 auf          -70.500 Euro              -314.700 Euro
                                                                                             
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  auf           70.500 Euro               314.700 Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf           15.350 Euro                 17.700 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit                                            auf           55.150 Euro               297.000 Euro
                                                                                                                               
die Veränderung des Finanzmittelbestands 
im Haushaltsjahr                                                      auf          -86.035 Euro              -135.445 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von In -
ves titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
                                                                                                                    
                                                                                                          2018                           2019
                                                                                     
zinslose Kredite                                                        auf                      0 Euro                             0 Euro
verzinste Kredite                                                       auf           70.500 Euro               314.700 Euro
zusammen                                                                  auf           70.500 Euro               314.700 Euro

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen                 
                                                                                                                     2018                            2019
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künfti-
gen Haushaltsjahren zur Auszahlung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, 

wird festgesetzt auf                                                                              0 Euro               311.000 Euro
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, 
für die in künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich 
Investitionskredite aufgenommen werden müssen, 
beläuft sich auf                                                                                      0 Euro                 21.300 Euro

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
                                                                                                                    2018
2019
- Grundsteuer A                                                         auf                  330 v.H.                         330 v.H.
- Grundsteuer B                                                         auf                  400 v.H.                         400 v.H.
- Gewerbesteuer                                                        auf                  365 v.H.                         365 v.H.

Die Hundesteuer für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten werden, wird
wie folgt festgesetzt:

- für den ersten Hund                                               auf             60,00 Euro                    60,00 Euro
- für den zweiten Hund                                            auf           120,00 Euro                 120,00 Euro
- für jeden weiteren Hund                                       auf           180,00 Euro                 180,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund                      auf           500,00 Euro                  500,00 Euro
- für den zweiten gefährlichen Hund                   auf       1.000,00 Euro              1.000,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund              auf       1.000,00 Euro              1.000,00 Euro

§ 5 Beiträge
                                                                                                          2018                            2019
                                                                                     
Der Hebesatz des wiederkehrenden Beitrages 
nach § 11 Abs. 1 KAG für die Unterhaltung und 
den Ausbau der Feld- und Waldwege 
wird festgesetzt  auf                                                             23,93 Euro/ha             23,93 Euro/ha
                                                                                                                               

Für Beitragspflichtige, die ihren Einnahmeanteil 
aus der Jagdverpachtung der Ortsgemeinde 
zur Verfügung stellen, ermäßigt sich der 
Beitragssatz auf                                                                     15,00 Euro/ha             15,00 Euro/ha

§ 6 Gebühren
Die Gebühren für die Benutzung des Kleinschwimmbades im Ortsteil Gimsbach werden
wie folgt festgelegt: 

                                                                                                          2018                   2019
Erwachsene                                                                                      2,50 Euro                       2,50 Euro
Zehnerkarte für Erwachsene                                                     20,00 Euro                    20,00 Euro
Saisonkarte für Erwachsene                                                      25,00 Euro                    25,00 Euro
                                                                                                                               
Jugendliche von 6-14 Jahren                                                        1,50 Euro                       1,50 Euro
Zehnerkarte für Jugendliche von 6-14 Jahren                       12,00 Euro                    12,00 Euro
Saisonkarte für Jugendliche von 6-14 Jahren                       20,00 Euro                    20,00 Euro
                                                                                                                               
Familiensaisonkarte                                                                    60,00 Euro                    60,00 Euro

§ 7 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2016 betrug 1.359.550 Euro. Der voraussichtli-
che Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2017 beträgt 1.302.850 Euro, zum 31.12.2018
1.179.115 Euro und zum 31.12.2019 1.008.320 Euro.

§ 8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100
Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 2.500 Euro überschritten sind.

Matzenbach, den 12.10.2018
gez. - Jung -
Ortsbürgermeister

Hinweise:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 19.10.2018 bis 29.10.2018 bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg,
Zimmer Nr. S 1 -5.07 öffentlich aus.

Öffnungszeiten:
montags bis mittwochs                                      von 08.30 - 12.00  und von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags                                                          von  08.30 -12.00  und von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags                                                                                                                von 08.30 - 12.00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 12.10.2018
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Lothschütz
Bürgermeister



LANGENBACH

Rommeleboze-Umzug
Hallo liebe Kinder,
am Samstag, den 20.10.2018 seid
Ihr und Eure Eltern, Omas, Opas
und alle Verwandte eingeladen zu
unserem  schon traditionellen Rom-
meleboze-Umzug.
Wir treffen uns um 18.30 Uhr am
Dorfgemeinschaftshaus und wan-
dern durch unser Dorf.
Anschließend feiern wir im Dorfge-
meinschaftshaus.

Die Straußjugend von Langenbach
hat sich bereit erklärt, für Euch liebe

Kinder, den Rommeleboze-Umzug
auch in diesem Jahr zu veranstal-
ten.  

Da die Ortsgemeinde Langenbach
großes Interesse daran hat,  solche
schöne Brauchtümer zu erhalten,
wird sie diese Aktion auch unter-
stützen.

Wir freuen uns auf Euer Kommen

Die Straußjugend von Langenbach
und die Ortsgemeinde

Rüben 
(beta vulgaris rabacea)

schon ab Mittwoch, 17.10.2018
beim Müller Bernd (Wanersch),
Hauptstraße 48 zu erwerben

Festliche Konzert Gala
2018
Don Kosaken Chor Serge Jaroff ®
Freitag, 19. Oktober 2018, 19.00 Uhr, Barockkirche 
Gimsbach

Ein Konzert in Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis 
der Protestantischen Kiche Gimsbach e.V.

Matzenbach. Dieser grandiose
Weltklasse-Chor, bekannt aus un-
zähligen Fernsehsendungen und
CD Einspielungen, wird in wenigen
Tagen, getragen von der Begeiste-
rung seines Publikums, stimmge-
waltig mit einem bravourösen neu-
en Konzert-Programm zum ersten
Mal in Gimsbach gastieren. Ermög-
licht wurde dieses Konzert durch
eine enge Zusammenarbeit mit dem
Freundeskreis der protestantischen
Kirche Gimsbach e. V. Ein musikali-
sches Fest großer Stimmen, wun-
derschöne Melodien und heitere,
bravouröse Gesangsakrobatik er-
wartet die Gäste.  

Durch eine langjährige Gastspiel-
tätigkeit hat gerade dieser Chor un-
ter seinem künstlerischen Leiter
WANJA HLIBKA überall unzählige
begeisterte und treue Zuhörer. Die
Konzerte (u.a. Gürzenich u. Philhar-
monie Köln/Philharmonie Berlin/
Gewandhaus Leipzig/Musikhalle
Hamburg/Herkulessaal Mün-
chen/Oetker-Halle Bielefeld/Thea-
ter Iserlohn/Hilpert-Theater Lü-
nen/Konzerthaus Dortmund/Stadt-
halle Jülich/Volkshaus Jena/Thea-
ter Glauchau/Theater Arnstadt/
Theater Herford/Kaisersaal Erfurt/
Konzerthaus Ulrichskirche Halle)
sind inzwischen wohl mit dem Be-
griff „Kult“ zu umschreiben und
werden überall mit stehenden Ova-
tionen gefeiert. Viele Fernsehan-
stalten haben ausführlich über den
Chor und seine künstlerische Arbeit

berichtet. Es handelt sich um ein
hochkarätiges Spitzenensemble.
WANJA HLIBKA, der Leiter und Diri-
gent des Chores hat viele Jahre als
jüngster Solist im weltberühmten
Chor von SERGE JAROFF gesungen
und hat die Original-Arrangements
als Ausgangsbasis seiner künstleri-
schen Arbeit nutzen dürfen. Die
übrigen Sänger kommen von
großen osteuropäischen Opernhäu-
sern und begeistern mit zum Teil
sensationellen Stimmen in einem
oft überirdischen Klang ihr Publi-
kum auf allen Stationen der
Tournée.

Die stimmgewaltigen, akademisch
ausgebildeten Solisten werden von
der Fachpresse immer wieder als
„russisches Stimmwunder“ be-
zeichnet. Sie vermitteln den ganzen
Zauber und auch die eigene Melan-
cholie der russischen Musik in
höchster Vollendung. Ihr außerge-
wöhnliches Repertoire reicht von
den festlichen Gesängen der russ.-
orth. Kirche über die immer wieder
begehrten Volksweisen bis hin zu
großen, klassischen Komponisten.
In memoriam SERGE JAROFF, der
seine Don Kosaken einst zu Welt-
ruhm führte.

Es gibt inzwischen viele unter-
schiedliche sog. Kosaken-Formatio-
nen, aber nur einen DON KOSAKEN
CHOR SERGE JAROFF®!      

Kartenvorverkauf ( 18.-- Euro): 

Wichtiger Hinweis 
für die Besucherinnen und Besucher des Konzertes am 19. Oktober
2018  in der Barockkirche Gimsbach

Wegen Bauarbeiten ist der Parkplatz zwischen der Kirche und dem
Dorfgemeinschaftshaus gesperrt.
Es  bestehen folgende ausgeschilderte Parkmöglichkeiten.
- Spiel- und Bolzplatz am Schwimmbad
- Beidseits des Gewannenweges zwischen Potzbergweg und Hol-
lerhof
Beim Parken in privaten Hofflächen oder in den Seitenstraßen bitte
unbedingt die Ein- und Ausfahrten und die Rettungswege freihal-
ten.

NANZDIETSCHWEILER

LANDFRAUENVEREIN

Termine
Kurs Nahrungszubereitung 
„Fit durch heimisches Superfood“
am Donnerstag, dem 25.10.2018,
19.30 Uhr in der Kurpfalzhalle. 
Kursleiterin ist Frau Beate Schrö-
der.

Handarbeitskreis:
Mittwoch, 24.10.2018, 14.30 Uhr,
in der Kurpfalzhalle

PFÄLZERWALD-VEREIN

Nanzdietschweiler. Die nächste
Monatswanderung des PWV Nanz-
dietschweiler findet am 4. Novem-
ber statt.

Treff ist um 10.00 Uhr mit Pkw an
der Kurpfalzhalle und führt uns
nach Glanbrücken.
Die Strecken betragen 8 und 4 km.

Monatswanderung

Vorbesprechung 
Weihnachts-/
Kunst- & 
Handwerkermarkt 
am 01.12.18

Nanzdietschweiler. Zur Planung
des diesjährigen Weihnachtsdorfes
im Außenbereich der Kurpfalzhalle,
trifft sich die Vereinsgemeinschaft
am Dienstag, den 30.10.2018 in
der Gaststätte Trafo. Alle Vereins-
vertreter und Interessenten sind zu
dieser Vorbesprechung recht herz-
lich eingeladen. Die Interessenten
des Kunst- und Handwerkermarktes
brauchen zu diesem Termin nicht
anwesend zu sein und wenden sich
bitte an Martina Holzhauser
(06383-5332). Bei weiteren Fragen
wenden Sie sich bitte an Jonas Kopp
(0173 991 3884).

VEREINSGEMEIN-
SCHAFT

OHMBACH

LANDFRAUENVEREIN

Mitglieder-
versammlung 
sowie Eröffnung
des Winterpro-
gramms
2018/2019
Ohmbach. Am Montag, dem 29.
Oktober, lädt das Team des Land-
frauenvereis Ohmbach zur Mitglie-
derversammlung mit Neuwahlen
ins Gasthaus Erfurt ein.
Nach der Begrüßung sowie Be-
kanntgabe des Tätigkeits- und Kas-
senberichts des vorangegangenen
Jahres findet die Wahl statt. Im An-
schluss wird das neue Programm
vorgestellt. Für einen kleinen Im-
biss ist gesorgt. Die Veranstaltung
beginnt um 19 Uhr. Auf ein zahlrei-
ches Erscheinen freut sich das
Team.

Das                     -
an alle - für alle



Herzlich 
willkommen 
zur Ohmbacher 
Kerwe 2018
Sehr verehrte Gäste, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Wochenende feiert unsere Gemeinde wieder seine
traditionelle Kerwe und das mit einem kleinen Jubiläum - 40 Jahre
Kerwe im Sportheim!

Die Gemeinde lädt Sie ganz herzlich ein dieses Ereignis zu feiern.
Es erwartet Sie wieder ein buntes Unterhaltungsprogramm für Jung
und Alt mit Livemusik.

Höhepunkte im Unterhaltungsprogramm wird am Sonntagmittag
wieder der traditionelle Kerweumzug mit anschließender Kerwered
und Kerwetanz der Straußjugend sein. Auch wird die Straußjugend
im Jubiläumsjahr durch ehemalige Straußbuwe und Mäd ergänzt.

Unsere Vereine und Gaststätten haben sich wieder bestens vorbe-
reitet, um ihre Gäste mit einem reichhaltigen Angebot an Speisen
und Getränken kulinarisch zu verwöhnen und einen angenehmen
Aufenthalt zu bieten.

Allen Beteiligten, die zum Gelingen der Ohmbacher Kerwe beitra-
gen, möchte die Ortsgemeinde ganz herzlich danken. Ein besonde-
rer Dank gilt dem Turn- und Sportverein mit ihren vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern für ihr großartiges Engagement seit
40 Jahren! 

Sehr verehrte Gäste, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger,
es erwartet Sie in Ohmbach wieder
ein ereignisreiches unterhaltsames
Kerwewochenende, zu dem wir uns
auf den Besuch von vielen Gästen
aus nah und fern freuen.
Besuchen Sie unsere Kerwe, feiern
Sie und verbringen Sie ein paar frohe
und unterhaltsame Stunden in Ohm-
bach!
Der Kerwe 2018 wünschen wir einen
guten und erfolgreichen Verlauf und
dazu schönes Wetter.

Ihre Ortsgemeinde Ohmbach

Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste
aus Nah und Fern,

dieses Jahr findet zum 40. Mal die Ohmbacher Kerwe im Sportheim
statt und das soll gefeiert werden. Dazu laden wir alle Bürgerinnen
und Bürger der Verbandsgemeinde herzlich ein, die Ohmbacher
Generationenkerwe mit uns zu feiern! Wir, als aktuelle Straußju-
gend, lassen die Kerwetradition in Ohmbach weiterleben und freu-
en uns, wenn wir am kommenden Sonntag (21.10.2018)  im Glanze
des farbenfrohen Kerwestraußes die Kerweredd vorlesen dürfen.
Anschließend werden wir bei den „Drei Erschde“ unsere exzellen-
ten Tanzkünste präsentieren. Kommt alle vorbei und lasst uns ge-
meinsam eine schöne Kerwe feiern!

Eure Ohmbacher Straußjugend 

KITA „VILLA SONNENSCHEIN“

Neuer Elternausschuss
gewählt!
Ohmbach. Am Mittwoch, den
26.09.2018 fand unsere diesjähri-
ge Elternausschusswahl statt.

In den Ausschuss wurde gewählt:
Vorsitzende: 
Jessica Gruner-Cuccerre

Stellvertretende Vorsitzende:
Jenny Bauer

Schriftführerin: 
Louisa Dresander

Beisitzer:  Anja Jung

Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit.



QUIRNBACH/PFALZ

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Quirnbach
für die Haushaltsjahre 2018/2019 vom 09.10.2018

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz vom 02.
März 2017 (GVBl. S. 21), folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmi-
gung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 02.10.2018 hiermit bekannt
gemacht wird.

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden

1. im Ergebnishaushalt                                                                2018                   2019
der Gesamtbetrag der Erträge                               auf        618.000 Euro               772.200 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen                auf       738.220 Euro              791.620  Euro
der Jahresfehlbetrag                                                auf      -120.220 Euro                -19.420 Euro
                                                                                             
                                                                                                                               
2. im Finanzhaushalt                                                                              
                                                                                                                               
der Saldo der ordentlichen u. außerordent-
lichen Ein- und Auszahlungen                              auf          -79.020 Euro                 20.580 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit       auf           12.200 Euro                    1.200 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit      auf          63.400 Euro               295.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit                                                 auf          -51.200 Euro              -293.800 Euro
                                                                                             
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  auf           51.200 Euro               293.800 Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf           33.000 Euro                 34.200 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit                                            auf           18.200 Euro               259.600 Euro
                                                                                                                               
die Veränderung des Finanzmittelbestands 
im Haushaltsjahr                                                      auf       -112.020 Euro                -13.620 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von In -
ves titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
                                                                                                                    
                                                                                                          2018                           2019
                                                                                     
zinslose Kredite                                                        auf                      0 Euro                             0 Euro
verzinste Kredite                                                       auf           51.200 Euro               293.800 Euro
zusammen                                                                  auf           51.200 Euro               293.800 Euro

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen                 

                                                                                                          2018                            2019
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künfti-
gen Haushaltsjahren zur Auszahlung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, 

wird festgesetzt auf                                                                              0 Euro                             0 Euro
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, 
für die in künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich 
Investitionskredite aufgenommen werden müssen, 
beläuft sich auf                                                                                      0 Euro                            0 Euro

§ 4 Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
                                                                                                                    2018
2019
- Grundsteuer A                                                         auf                  300 v.H.                         300 v.H.
- Grundsteuer B                                                         auf                  365 v.H.                         365 v.H.
- Gewerbesteuer                                                        auf                  365 v.H.                         365 v.H.

Die Hundesteuer für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten werden, wird
wie folgt festgesetzt:

- für den ersten Hund                                               auf             42,00 Euro                    42,00 Euro

- für den zweiten Hund                                            auf             84,00 Euro                    84,00 Euro
- für jeden weiteren Hund                                       auf           126,00 Euro                 126,00 Euro

§ 5 Beiträge
                                                                                                          2018                            2019
                                                                                     
Der Hebesatz des wiederkehrenden Beitrages 
nach § 11 Abs. 1 KAG für die Unterhaltung und 
den Ausbau der Feld- und Waldwege 
wird festgesetzt  auf                                                             24,39 Euro/ha             24,39 Euro/ha
                                                                                                                               

Für Beitragspflichtige, die ihren Einnahmeanteil 
aus der Jagdverpachtung der Ortsgemeinde 
zur Verfügung stellen, ermäßigt sich der 
Beitragssatz auf                                                                     18,00 Euro/ha             18,00 Euro/ha

§ 6 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2016 betrug 329.254,83 Euro. Unter Zugrundele-
gung der im Haushaltsplan eingeplanten Jahresfehlbeträge für die Haushaltsjahre 2017-
2019 (-239.590,00 Euro) beträgt der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum
31.12.2019 insgesamt rund 89.665,00 Euro. 

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100
Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 2.500 Euro überschritten sind.

Quirnbach, den 09.10.2018
gez. Körbel
Ortsbürgermeisterin

Staatsaufsichtlich genehmigt
Kusel, den 02.10.2018
Kreisverwaltung
I.A. gez. Flesch
Hinweise:

Hinweise:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 19.10.2018 bis 29.10.2018 bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübel-
berg, Zimmer Nr. S 1 -5.07 öffentlich aus.

Öffnungszeiten:
montags bis mittwochs                                      von 08.30 - 12.00  und von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags                                                          von  08.30 -12.00  und von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags                                                                                                                von 08.30 - 12.00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 09.10.2018
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Lothschütz
Bürgermeister



REHWEILER

Abbelfeschd wieder ein
toller Erfolg!
Rehweiler. Wie auch in den letzten
beiden Jahren erfreute sich das „Ab-
belfeschd“ wieder einer großen Be-
liebtheit. Zahlreiche Besucher ka-
men zu Kaffee und von den Land-
frauen selbstgebackenen Apfelku-
chen in allen Variationen. Ein
großes Dankeschön an die Rehwei-
ler Landfrauen für die Mitorganisati-
on und Bewirtung der Gäste. Auch
ein herzliches Dankeschön an die
Helfer die am Freitag und Samstag
als Apfelpflücker unterwegs waren
und fleißig Äpfel gesammelt haben.
Bereits um 14:00 Uhr konnten die
Besucher den ersten Apfelsaft kos -
tenlos zapfen. Wie auch in den ver-
gangenen Jahren wurde der Saft mit
einer alten Obstpresse, die uns wie-
der von der Familie Schneider (Bi-
stro zur Scheune) zur Verfügung ge-
stellt wurde, auf herkömmlichen Art

gemust und danach gekeltert. Ins-
gesamt wurde die Obstpresse vier
Mal gefüllt und somit konnte über
150 Liter Apfelsaft gewonnen wer-
den. Den Saft gab es wieder "Ver-
umme" (in die aufgestellte Spen-
denkasse konnte, wer wollte, ein
Obolus geben). Dank einer großzü-
gigen Spende der Landfrauen konn-
te so ein stolzer Betrag von 282,23
Euro erzielt werden, der für die
Spielplätze in Rehweiler eingesetzt
wird. Vom „Rest“ des Apfelsaftes
wird versucht Apfelwein zu gewin-
nen, diese kann am diesjährigen
Weihnachtsmarkt (24.11.18) in
Rehweiler verköstigt werden.
Nochmal ein großes Dankeschön an
alle Helfer.

Gemeinderat Rehweiler 
und Bürgermeister Frank Scholz

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

KINDERGARTEN KLEINE STROLCHE

25. Jubiläum der Kita

gen Gesprächsstoff unter den Besu-
chern.
Das Sportmobil, ein Kasperlethea-
ter und die Bastelaktion waren ab-
wechslungsreiche Beschäftigun-
gen, für unsere kleinen und großen
Gäste. Am späten Nachmittag
ließen wir das Fest dann ausklin-
gen.
Nachdem am Montagmorgen das
Festzelt abgebaut war, waren dann
auch alle Spuren von den Feierlich-
keiten verschwunden. Nun konnte
derKindergartenalltag wieder ein-
kehren. Ganz herzlich möchten wir
uns bei allen fleißigen Helfern - den
Eltern, den Spendern, der Musik-
schule und der Gemeinde - bedan-
ken, denn durch ihre tatkräftige Un-
terstützung, konnten wir ein run-
dum gelungenes Fest feiern.

Vielen herzlichen Dank, 
ihr Kita-Team

Schönenberg-Kübelberg. Nach
einjähriger Vorbereitungszeit war
es endlich soweit: Wir feierten am
22.09. unser 25-jähriges Bestehen
und die Fertigstellung des Umbaus. 
Am Freitagmorgen kamen schon
viele fleißige Helfer um das Festzelt
auf dem Kirchenplatz aufzubauen.
Nachmittags, nach der Generalpro-
be, wurde die Kita und das Zelt fest-
lich dekoriert und hergerichtet.
Samstags fand um 10:00 Uhr der
offizielle Festakt statt. Dabei wur-
den auch Frau Alexandra Altherr
und Frau Cornelia Simon für ihr 25-
jähriges Dienstjubiläum geehrt. 
Anschließend folgte eine Darbie-
tung der Kinder in Zusammenarbeit
mit der Musikschule Fröhlich. Wir
bereisten alle Herkunftsländer der

Kitakinder und sahen einen lan-
destypischen Beitrag: Deutschland
- Die Bremer Stadtmusikanten, Bel-
gien - Tanz, Italien - Pinocchio Ma-
rionettenspiel, Spanien - Tanz, Tür-
kei - Lied/Tanz, Russland - Tanz Ma-
trjoschka. Mit dem Flugzeug ging es
dann wieder zurück nach Deutsch-
land, wo wir gemeinsam  ein Ab-
schlusslied sangen.
Ab diesem Zeitpunkt war die Kita
geöffnet und alle Gäste konnten
sich bei einem Rundgang, durch un-
sere Einrichtung, über unsere Arbeit
informieren. Ein Bratwurststand am
Zelt und in der Kita Erbsensuppe
und Kaffee + Kuchen sorgten dafür,
dass niemand hungern musste.
Eine Fotoausstellung über die ver-
gangenen 25 Jahre, sorgte für eini-

Original WOODSTOCK Legende 
im Gasthaus Schleppi! 
BLUESNIGHT im Gasthaus Schleppi mit 2 Bands!
Sa. 27. Oktober 2018 SAALONG im Gasthaus Schleppi, Saarbrücker Str. 80,
66901 Schönenberg-Kübelberg - Einlass: 18:30 Uhr / Beginn: 19.30 Uhr

ne Liebe zur Musik schon in seinen
frühesten Kindheitstagen.  
Eifriges Üben und die Besessenheit,
die Gitarre zu beherrschen, brach-
ten ihn auf das Musikkonser- vatori-
um Kaiserslautern. Nach dem Be-
such eines Jimi Hendrix- stand für
den damals 16-jährigen endgültig
fest: Ich werde Musiker!
Nach seinem Abitur begann endlich
seine Laufbahn als Musiker. 7 Jahre
lang trat er als Gitarrist in amerika-
nischen Clubs mit verschiedenen
Bands auf. Während dieser Zeit stu-
dierte er nebenher bei Professor
Wolfgang Lendle an der Musikhoch-
schule Saarbrücken zwei Jahre klas-
sische Gitarre und stieg schließlich
1977 bei EPITAPH als Leadgitarrist

ein. Mit EPITAPH, spielte 3 LP's ein
und hatte mit seinen Bandkollegen
einen Auftritt im legendären 'Rock-
palast'.

Begleiten werden Heinz Glass seine
Freunde:
SVEN SOMMER - BASS
Thomas Rieder - Drums
TICKETS: 
Vorverkauf: 23,- Euro / Abendkasse
25,- Euro  
VVK-Stellen:
Gasthaus Schleppi, Schönenberg-
Kübelberg
Wein König, Brücken,
Brücken Apotheke
Ticket Hotline: 
0157 - 85 94 1438 (Manuel Bücker)

HUNDRED SEVENTY SPLIT
Hundred Seventy Split ist ein High-
Energy Blues/Rock Trio bestehend
aus Joe Gooch (git/voc), Leo Lyons
(bass) und Damon Sawyer (drums).
Die Band wurde 2010 von Basser
und "Woodstock Legende" Leo
Lyons ins Leben gerufen, der zu-
sammen mit Alvin Lee bereits als
Mitbegründer von Ten Years After
Pate stand. Nach dem Ausstieg von
Alvin Lee spielte Joe Gooch elf Jahre
lang bei TYA. Leo und Joe bildeten
bereits bei TYA ein Songwriting-Duo
und führten ihre Zusammenarbeit
fort, als sie beide im Jahr 2013 TYA
verließen. Der Dritte im Bunde ist
Schlagzeuger Damon Sawyer, ein
gefragter Studiomusiker und Produ-
zent, der mit zu vielen namhaften
Künstlern gespielt hat, um hier alle
aufzählen zu können. 
Live präsentiert die Band in ihrem
Set die neuen Songs, gepaart mit
den HSS-Standards sowie TYA-Klas-
siker. Hundred Seventy Split wurde
gegründet, um außerhalb der Gren-
zen von Ten Years After kompromis-
slos zu rocken.
HEINZ GLASS & FRIENDS
Heinz Glass, in Kindsbach bei Kai-
serslautern geboren, entdeckte sei-



STEINBACH

Lebendiger 
Adventskalender

Steinbach. In diesem Jahr wollen
wir wieder einen lebendigen Ad-
ventskalender in Steinbach am
Glan organisieren.
Wenn Sie Lust haben ein Fenster zu
gestalten, melden Sie sich bitte bei:

Herrn Andreas Schmidt unter 
Tel. 01726547918
oder Mail an: andysch80@web.de

Um eine entsprechende Bekannt-
machung veröffentlichen zu kön-
nen, bitte ich alle Interessierte, ob
Einzelpersonen, Vereine oder Ge-
schäftsleute, sich bis zum Diens-
tag, den 20. November 2018 zu
melden.

Ihr Ortsbürgermeister
Jörg Fehrentz

Oktoberfest
20.10.18

Steinbach. Im Gasthaus „zum Grü-
nen Tal“ Steinbach am Glan:
Grillhaxe ab 18Uhr
21 Uhr Live Musik mit ACOUSTIC
WORKS

Auf Ihren Besuch freut sich Wirtin
Heide und Team.

WAHNWEGEN

Neues aus dem
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO - Unterrich-
tung der Einwohner über die
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher Sit-
zung gefassten Beschlüsse

öffentlich
Beratung und Beschlussfassung
der Forsteinrichtung

Nach kurzer Beratung stimmt der
Rat der vorliegenden Beschlussfas-
sung der Forsteinrichtung zu.

Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan für die Haushaltsjahre
2018 und 2019

a) Beratung und Beschlussfas-
sung über die Vorschläge aus
der Beteiligung der Einwohner
gemäß § 97 I GemO

b) Beratung und Beschlussfas-
sung über die Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan

Der Gemeinderat stimmt der Haus-
haltssatzung sowie dem Haushalts-
plan für die Haushaltsjahre 2018
und 2019 in der vorliegenden Fas-

sung zu. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, alles Weitere zu veranlassen. 

Bebauungsplan Heidestraße
a) Behandlung der Stellungnah-
men im Rahmen der Beteiligung
nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2
BauGB

b) Satzungsbeschluss

Zu a)
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Satzung entsprechend der Stellun-
gnahmen der Unteren Wasser-
schutzbehörde, des Vermessungs-
und Katasteramtes, der Pfalzwerke,
des Landesamtes für Geologie und
Bergbau sowie der Unteren Natur-
schutzbehörde zu ergänzen. 

Zu b)
Der Ortsgemeinderat beschließt
den Bebauungsplan Heidestraße
unter Berücksichtigung der unter a)
beschlossenen Änderungen gem. §
10 BauGB und § 24 GemO als Sat-
zung. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, die notwendige Veröffentli-
chung zu veranlassen.

1. Änderungsplan zum Bebau-
ungsplan Auf den Stümpfen

Zustimmung zum Planentwurf
und Weiterführung des Verfah-
rens

Der Ortsgemeinderat stimmt dem

vorgestellten Planentwurf zu und
beauftragt die Verwaltung das Be-
teiligungsverfahren gem. §§ 3 Abs.
2 und 4 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen.

Anschaffungen für die Kinderta-
gesstätte
Der Ortsgemeinderat stimmt der
Anschaffung einer Nestschaukel zu.
Der Ortsgemeinderat vergibt den
Auftrag für eine Wickelkommode an
die Schreinerei Bernd aus Nanzdiet-
schweiler.

Zustimmung zur Annahme von
Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Ortsgemeinderat stimmt der
Annahme der Sachspenden des För-
dervereins der Kindertagesstätte
zuzustimmen.

Neuabgrenzung des Forstreviers
Glan-Münchweiler durch Austritt
der Ortsgemeinde Krottelbach
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Vertagung dieses Tagesordnungs-
punktes und die Anhörung des
Forst amtes.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Verkauf einer Grünfläche zu.

Vertragsangelegenheit
Der Ortsgemeinderat stimmt einer
Vereinbarung zu.

WALDMOHR

Informationen 
zur Weinwanderung
Waldmohr. Start und Ziel ist das
Feuerwehrhaus in der Saarpfalz-
straße (hinter dem Bürgerhaus
Saarpfalzstr. 12 ). Parkmöglichkei-
ten bestehen um die Rothenfelds-
porthalle und im Schulhof. Die Wan-
derung führt zum Marktplatz an den
ersten Weinstand des OGV Wald-
mohr. Weiter geht es zur Höcher-
straße, Nibelungenstraße, Römer-
straße auf die Obstwiese zum zwei-

ten Stand des OGV Waldmohr.
Von hier geht es weiter nach Jägers-
burg in den Innenhof der Gustavs-
burg zum Stand der Feuerwehr.
Der Rückweg geht zum Feuerwehr-
haus, wo um 17 Uhr das Winzerfest
der Feuerwehr beginnt. Die Teilnah-
me an der Veranstaltung ist kosten-
los. Die Veranstalter übernehmen
keinerlei Haftung. Bitte auf die Ver-
kehrssicherheit achten.

Waldmohr
feierte seine
Kerwe
Die Kerwe in Waldmohr wurde 6. bis
8. Oktober 2018 an verschiedenen
Orten in der Gemeinde groß gefei-
ert. Auftakt war der traditionelle
Fass bieranstich am Samstag, 6.10.
2018 auf dem Marktplatz mit Kuse-
line Lena Sophie Geuer und Orts-
bürgermeister Dr. Jürgen Schnei-
der. Anschließend wurde mit Musik,
Wein und Flammkuchen weiter ge-
feiert.
Die 450 Waldmohrer Kinder in den
drei Kindergärten und der Grund-

schule bekamen von Dr. Jürgen
Schneider eine Freikarte für eines
der Fahrgeschäfte.
Am Sonntag gab es beim VfB die
traditionelle Kerwerede, Kerwees-
sen und viel Stimmung. Schönes
Wetter, verkaufsoffener Sonntag,
engagierte Schausteller und Stand-
betreiber und örtliche Gastronomen
trugen zu dem Erfolg bei.
Die Kerwe ist ein Teil des aktuellen
Kulturprogramms der Gemeinde
Waldmohr.

... weil Erfolg kein Zufall ist !



Einladung
zur Informationsveranstaltung im Rahmen der Aufhebung 
des Stadtsanierungsprogrammes am 25.10.2018

Waldmohr. Das Stadtsanierungsprogramm der Ortsgemeinde Waldmohr aus dem Jahr
1993 wurde abgeschlossen und mit Satzung vom 03.01.2017 aufgehoben.

Das Sanierungsgebiet ist im Lageplan dargestellt. Das Vermessungs- und Katasteramt
hat ein Gutachten über die Bestimmung der Anfangs- und Endwerte für die Bemessung
des Ausgleichsbetrages gemäß § 154 Abs. 2 Baugesetzbuch erstellt. Im Rahmen der Ver-
anstaltung wird das Gutachten vorgestellt und erläutert.

Die Bürgerinnen und Bürger werden herzlich zu dieser Informationsveranstaltung am 

Donnerstag, den 25.10.2018, um 19:00 Uhr im Festsaal des Bürgerhauses, Saarpfalz-
straße 12, Waldmohr eingeladen.

Waldmohr, den 11.10.2018
gez. Dr. Jürgen Schneider
Ortsbürgermeister



Großes Erntedankfest
in der Dörrberg-Halle
140 Jahre Obst- und Gartenbauverein und TV Waldmohr

Waldmohr. Am 3. Oktober luden
die zwei Vereine zu einem ökumeni-
schen Erntedankgottesdienst in die
Dörrberg-Halle ein.

Umrahmt wurde die Feier von dem
Brass-Quintett „Handvoll-Blech“
und dem Chor der prot. Kirche
Schönenberg-Kübelberg.
Neben dem Mittagessen gab es für
die Kinder Tiere suchen im Wald,
Töpfern mit Gude und viele Spiele.
Die beiden Vereine danken der Pfar-
rerin Frau Wirtgen und dem Pfarrer
Herrn Riebes sowie allen, die einen
Kuchen gespendet haben.

Eben so den vielen Helferinnen und
Helfern.

Jetzt anmelden zum Festakt und
zum Jubiläumsbuffet
Am 10. November findet in der TV-
Halle ein Festakt anlässlich des
großen Jubiläums statt.
Dazu gibt es kostenlose Karten in
der Bücherei.
Für das große Jubiläumsbuffet am
Sonntagmittag, 11. November gibt
es Karten in Bücherei zu kaufen.
Der Vorverkauf endet am Di. 6. No-
vember um 18 Uhr.
Alle Mitglieder der beiden Vereine
sind hierzu herzlich eingeladen.

Mehr dazu:
www.gartenbauverein-waldmohr.
de
www.tvwaldmohr.de

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

TURNVEREIN

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Wanderung
Waldmohr. Am Samstag, dem 27.
Oktober geht es zur „Hexenklamm“
- bei Winzeln. Treffen um 10.00 Uhr
mit Pkw auf dem W.-K.-Hans-Platz.
Wanderstrecke ca. 7 km, Wander-
führer K.H. Jung.
Gastwanderer sind herzlich will-
kommen.

Gemeindebücherei
geschlossen

Am Freitag, dem 26.10.2018 ist die
Bücherei wegen der Veranstaltung
mit Frau Muszynski, anlässlich der
Bibliothekstage Rheinland-Pfalz ge-
schlossen. 

Ab Montag, dem 29.10.2018 sind
wir wieder zu den üblichen Zeiten
da.

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.

KIRCHLICHE MELDUNGEN

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

PROT. K IRCHENGEMEINDEN ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste
Samstag, 20.10.
Brücken 18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 21.10.
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst 

Dienstag, 23.10.
Brücken 10:30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl im Alois-Hemmer-Haus

Gemeindeveranstaltungen:

Freitag, 19.10.
Altenkirchen 16:00 Uhr  Senioren-
treff im Jugendheim (OG)
Thema: Geschichten eines Som-

mers

Samstag, 20.10.
Altenkirchen 10:00 - 17:00 Uhr 5.
Konfisamstag im Jugendheim

Dienstag, 23.10.
Altenkirchen 10:00 -11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im 
Jugendheim (UG). 
Für die Jahrgänge 2017 und 2018

Mittwoch, 24.10.
Altenkirchen 15:00 - 16:30 Uhr Kin-
dergruppe Kohlbachtal im Jugend-
heim (UG)

Brücken 18:30 Uhr Treffen Frauen-

gruppe Brücken im Jugendraum 
an der Prot. Kirche

Donnerstag, 25.10.
Altenkirchen 19:00  - 20:30 Uhr
Kirchenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218
eMail:
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook:
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

PROT.  K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 19. Oktober
Mahlfeier Herschweiler-Petters-
heim  19.30 Uhr

Sonntag, 21. Oktober
Langenbach                              9.00 Uhr
Krottelbach                                9.00 Uhr
Ohmbach                                10.00 Uhr    
Herschweiler-
Pettersheim       10.00 Uhr     

Frühgebet
dienstags um 6.30 Uhr in Hersch -
weiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags um 21.30 Uhr in Ohm-
bach

Kindergottesdienste
Herschweiler-Pettersheim sonntäg-
lich ab 10 Uhr im Jugendheim;
Ohmbach 14- tägig ab 10 Uhr im
Gemeindehaus

Lobpreisabend
Sonntag, 21. Oktober um 19.30 Uhr
in der unteren Übernachtungshütte
in Herschweiler-Pettersheim

Termine

Filmabend
„Community Film“ - der gemeinsa-
me Filmabend am 20. Oktober um
20 Uhr im Jugendheim mit
dem Film „Die Hütte“.

Präparandenunterricht
dienstags um 15 Uhr im Jugendheim

Konfirmandenunterricht
donnerstags um 16 Uhr im Jugend-
heim

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-P.

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Simeon Kloft,
Tel. 0151-41234056

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kinder
im Vorkindergartenalter mit ihren El-
tern mittwochs 9.30 bis 11.30 Uhr
im Jugendheim in Hersch weiler-
Pettersheim, Kontakt: Tanja Hollin-
ger, 0 63 84 - 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7 - 12 je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, ab 15.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-Pet-
tersheim.

Männerrunde
Monatlich donnerstags 19.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Dienstag
20.00 Uhr im Jugendheim

www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/
KircheHP
Pfarrer Robin Braun,
Tel.: 0 63 84 - 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de

PROT.  PFARREI  
AM POTZBERG

Gottesdienste

Samstag, 21. Oktober
Mühlbach 09.00 Uhr
Neunkirchen 10.15 Uhr
Kanzeltausch, 
es predigt Pfarrerin 
Simone Stetzenbach

Zur
LIEBE

gehören zwei. 
Und manchmal

eine
ANZEIGE.



PROT.  K IRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-KBG.

Donnerstag, 18.10.
17.30 - 19.00 Uhr Aktion für Jungs
Wenn Du zwischen 7 und 11 Jahren
bist und Lust auf Spiel, Spaß und
Aktion hast, dann komm einfach im
Gemeindehaus - Jugendraum - vor-
bei!
Es freuen sich auf Dich: Jörg & Jan-
nik!
Freitag, 19.10.
17.00 - 21.00 Uhr Konfi-Cup der
Konfis in Erbach
Samstag, 20.10.
13.30 - 16.00 Uhr Präpis
Sonntag, 21.10.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst
14.00 Uhr Sonntagscafé im Prot.
Gemeindehaus
Herzliche Einladung zu selbst ge-
backenem Kuchen und Kaffee!

Dienstag, 23.10.
19.45 Uhr Kirchenchor-Probe
Donnerstag, 25.10.
19.00 Uhr Bibel und Wein
Ökumenischer Bibelabend mit Pfar-
rer Krauth
Herzliche Einladung zur Weinprobe 
ins Prot. Gemeindehaus in Schö-
nenberg

Prot. Pfarramt
Tel. 06373/3256 oder
Fax 06373-3216                                                        
E-Mail: 
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und donnerstags:
09.00 - 12.00 Uhr sowie
donnerstags 15.30 – 17.00 Uhr

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Gottsdienste
Sonntag, 21. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen
Kizler

Veranstaltungen

Seminartage 
vom 18.10. - 20.10.2018
Donnerstag, 18.10., 19.00 Uhr 
Thema: Dem „brennenden Dorn-
busch“ und Meiner Geschichte mit
Gott begegnen

Freitag, 19.10., 19.00 Uhr
Thema: „Du stellst meine Füße auf
weiten Raum“
Mit Jakobs Kampf am Jabbok stellen
wir uns Personen, Ereignissen und
Entwicklungen unserer Vergangen-
heit
Und erleben, „dass die Sonne auf-
geht“

Samstag, 20.10. ab 10.00 Uhr 
bis ca. 17.15 Uhr
Thema „Leidenschaft wiedergewin-
nen“
Mit Mittagessen und Stehkaffee-

pause
(bitte zügig anmelden zwecks Es-
sensplanung: j.kizler@outlook.de)

Kinder- und Jugendprogramm:
Donnerstags: 
„Coole Kids“ (Jungen und Mädchen
zwischen 6 - 12 Jahre)
16.00 - 17.30 Uhr 

Freitags:
Jungschar für Jungen und Mädchen
im Alter von 5 - 11 Jahren 
16.30 - 18.00 Uhr 

Alle Veranstaltungen im EC-Gemein-
schaftshaus, Schulstr. 10, Schönen-
berg.

Chorprobe
jeden Dienstag, 18.45 Uhr 

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 
Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

Gottesdienste
und Veranstaltungen

PROT.  K IRCHEN- GEMEINDE GRIES

Donnerstag, 18.10.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Samstag, 20.10.2018
19:00 UhrHerzliche Einladung zu
einem Konzertabend in der Grieser
Kirche. Markus Lein spielt Werke
von Telemann, Bach und Paganini
für Violine solo. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden erbeten.

Samstag, 20.10. bis Sonntag,
21.10.2018
Presbyterrüstzeit auf dem Liebfrau-
enberg

Sonntag, 21.10.2018
10:00 UhrGottesdienst

Montag, 22.10.2018
10:00 UhrKrabbeltreff im Ev. Kin-
dergarten für Kinder bis 24 Monate
mit ihren Eltern
19:30 UhrKirchenchor in Miesau

Dienstag, 23.10.2018
16:30 UhrPräparandenstunde

19:00 UhrFrauentreff „Atempause“
im Gemeindesaal in Miesau. Jutta
Weber erzählt über das Leben und
Wirken von Sebastian Kneipp und
stellt Ausschnitte aus seiner Lehre
vom Wasser vor. Herzliche Einla-
dung an alle interessierten Frauen.

Mittwoch, 24.10.2018
14:30 UhrFrauenbund

Donnerstag, 25.10.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen.

Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8
Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8
Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau

eMail: 
prot.pfarramt.miesau@t-online.de 

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN HÜFFLER
UND QUIRNBACH

Gottesdienste

Samstag, 20.10.2018
Wahnwegen 18.00 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 21.10.2018
Schellweiler 09.00 Uhr
Gottesdienst
Hüffler 15.00 Uhr
Gottesdienst

Gottesdienste
und Veranstaltungen

PROT. K IRCHENGEMEINDEN
BREITENBACH,  DUNZWEILER UND WALDMOHR

Waldmohr
Sonntag, 21.10.
10.00 Uhr Gottesdienst mit  an -
schlie ßendem Kirchenkaffee

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr
Saarpfalzstr. 16a, 66914 Waldmohr
Tel. 06373/9312

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

KATH. PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Donnerstag, 18. Oktober:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Messfeier
18.30 Uhr Waldmohr Rosenkran-
zandacht der Frauen

Freitag, 19. Oktober:
18.30 Uhr Breitenbach Messfeier
19.00 Uhr Kübelberg Messfeier
Sterbeamt für die Verstorbenen des
letzten Monats

Samstag, 20. Oktober:
17.00 Uhr Elschbach Messfeier am
Vorabend
18.30 Uhr Waldmohr Messfeier am
Vorabend
18.30 Uhr Ohmbach Messfeier am
Vorabend

Sonntag, 21. Oktober:

09.00 Uhr Brücken Messfeier
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier
10.30 Uhr Breitenbach Messfeier

Dienstag, 23. Oktober:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Mes-
sfeier

Mittwoch, 24. Oktober:
16.00 Uhr Schönenberg Wortgott-
esfeier im Cts Seniorenhaus
18.30 Uhr Dunzweiler Messfeier

Donnerstag, 25. Oktober:
17.30 Uhr Brücken Messfeier
18.30 Uhr Waldmohr Messfeier

Ökumenischer Abend: Bibel und
Wein
Das nächste Treffen findet am Don-
nerstag, den 25. Oktober um 19.00
Uhr im prot. Gemeindehaus in

Schönenberg statt. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.

KJG Kübelberg - Wer macht mit
beim Krippenspiel?
Am Heiligen Abend (24.12.) findet
um 16.00 Uhr in der Valentinskirche
in Kübelberg eine Kinderkrippen-
feier statt. Bei dieser Krippenfeier
führt die KJG Kübelberg wieder ein
Krippenspiel auf. Alle Kinder und Ju-
gendliche sind eingeladen mitzu-
machen!
Wir proben ab 23. November immer
freitags von 17.00 bis 18.30 Uhr in
der kath. Kirche. Wer gerne mitma-
chen möchte, meldet sich bitte bis
spätestens 11. November bei
Mareike Mohr (Tel. 0176/
73415720) oder bei Leonie Lauer
(Tel. 0176/61377803).
Wir freuen uns auf viele Mitspiele-
rinnen und Mitspieler! - Die KJG
Pfarrleitung

KJG verkauft Schokoladenni-
koläuse
Auch in diesem Jahr werden wieder
Schokoladennikoläuse (Bischofsfi-
guren mit Mitra und Stab) aus fai-
rem Handel angeboten. Der Verkauf
ab Mitte November erfolgt nach den
Gottesdiensten in Sand, Kübelberg
und Elschbach sowie im Pfarrbüro.
Die genauen Termine finden Sie bei
den Gottesdiensten.

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:

Kübelberg, Kirchengasse 6, Tel.
06373/3720 o.

E-Mail: pfarramt.schoenenberg-ku-
ebelberg@bistum-speyer.de
Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr

Kontaktstellen Breitenbach,
Brücken und Waldmohr
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken und Waldmohr werden
nach Absprache geöffnet. 

Termine können unter der Rufnum-
mer 06373-3720 vereinbart wer-
den.

Kontaktstelle Elschbach,
Glanstr. 37 (im Pfarrhaus)
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06372/7773

Administrator Pfarrer Michael Ka-
polka, Tel. 06373/3720 o.
0151/14879755

E-Mail: michael.kapolka@bistum-
speyer.de

Kooperator Pfarrer Dr. Robert Masz-
kowski, Tel. 06373/8960430

E-Mail: robert.maszkowski@bis-
tum-speyer.de

Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06372/7773 o.
06373/8290422

E-Mail: christine.pappon@bistum-
speyer.de



Gottesdienste
und Veranstaltungen

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS 
FÜR HÜFFLER, KUSEL,

GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Donnerstag, 18.10.      
Kusel  18.00 Rosenkranzandacht 
Föckelberg  18.00 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe 

Freitag,  19.10.
Kusel   09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschw.  09.00 Hl. Messe 

Samstag, 20.10. Marien
Hüffler  17.30 Rosenkranz                                         
18.00 Vorabendmesse 
Nanzdietschw. 18.00 Vorabend-
messe 

Sonntag, 21.10. 29. Sonntag im
Jahreskreis  
Hoof  09.00 Amt 
Glan-Münchw.  09.00 Festamt zum
Großen Gebet 15.00 Aussetzung
des Allerheiligsten, Rosenkranz,
Anbetung u. Lobpreis (Gestaltung
von Ministranten, Gemeindeaus-
schuß u. Gebetsgruppe)
17.00 Schlußandacht u. Sakramen-
taler Segen Remigiusberg  09.00
Amt 
Reichenb.St. 10.30 Amt 
Rammelsbach 10.30 Amt 
14.00 Amt in polnischer Sprache 

Dienstag, 23.10.        
Glan-Münchw.  09.00 Hl. Messe -
im Pfarrheim 
Remigiusberg   18.00 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe 

Mittwoch,  24.10
Kusel 09.00 Hl. Messe 
Rammelsbach  09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschw.  18.00 Rosenkranz

18.30 Hl. Messe 

Donnerstag,  25.10
Glan-Münchw.  10.00 Hl. Messe -
Marienhof 
Kusel  18.00 Rosenkranzandacht 

Trauercafè
Eingeladen sind Alle, die auf Ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat von 16.00
bis 18.00 Uhr
Im Pfarrheim St. Ägidius, Lehnstr.
12 in Kusel
Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remi-
gius T: 06381/2147 und Psych. Be-
raterin Frau Christel Wolf, Tel:
06381/429340.

Katholisches Pfarramt
Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstraße 12 in 66869
Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email:
Pfarramt.Kusel@Bistum-
Speyer.der

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

AKTUELLES VOM SPORT

TUS BÖRSBORN

Im letzten Wochenblatt wurde als
Termin für den Familientag 2019
der 11. August genannt. Das muss

berichtigt werden. Der Familientag
findet am 18. August 2019 ab 10.00
Uhr statt. 

Nationalpark-
Traumschleife 
am 21. Oktober 2018

Am Sonntag, dem 21. Oktober 2018
begibt sich die Wandergruppe des
TuS Börsborn auf den Traun-Höhen-
weg im Nationalpark Hunsrück-
Hochwald.  
Im Herzen des Hunsrücks liegt ein
abwechslungsreicher Weg, der sich
steinreich, geheimnisvoll und voller
Überraschungen präsentiert: Die
Nationalpark-Traumschleife Traun-
tal-Höhenweg. Sie folgt dem Lauf
des kleinen Flüsschens Traun und
führt durch einsame Wälder über
eine keltische Höhenbefestigung.
Von dort aus öffnet sich ein atembe-
raubender Blick in den Nationalpark
Hunsrück-Hochwald. Die Strecke ist
sehr abwechslungsreich, es gibt

Terminberichtigung

HSV / HWE

Spieltermine 
Samstag 20.10.18
14:00 UhrHSG Marp-Alsw 4 FSG Er-
Wa-Kus II, Sporthalle Marpingen
15:00 UhrSGH St Ingbert 3 HWE
Männer II Ingobertushalle, St. Ing-
bert

Sonntag 21.10.18
12:45 UhrSV Zweibrücken HWE gD
Ignaz-Roth-Halle, Zweibrücken
15:00 UhrTV Birk/Nohf 2 FSG Er-
Wa-Kus 1 Sporthalle Am Berg, Bir-
kenfeld
17:00 UhrHWE Männer I MSG HF Ill-
tal 3 Rothenfeldhalle, Waldmohr
17:30 UhrSG Er-Wa-Saar mA TSG
Friesenh. Westpfalzhalle, Zwei-
brücken
18:00 UhrSG Oberth/Namb. HWE
wA Bliestalhalle, Oberthal

Passagen am Waldrand mit herrli-
cher Aussicht ins Tal, außerdem
schattige Waldabschnitte die
durchquert werden, immer wieder
unterbrochen von kleinen High-
lights wie romantischen Bachpas-
sagen, Pfade zwischen Felsbrocken
und Rosselhalden.
Der Rundweg ist 13,8 km lang und
überwindet insgesamt 280 Höhen-
meter. Die mittelschwere Strecke
ist in 4 Stunden zu schaffen – reine
Gehzeit. Wir starten unsere Wande-
rung gegen 10:30 Uhr in Rinzen-
berg. Nach etwa 1 ½ Stunden sind
wir am Forellenhof (www.forellen-
hof-trauntal.de), wo wir das Mittag -
essen einnehmen. Danach geht es
zurück zum Ausgangspunkt. 
Festes Schuhwerk ist ein „Muss“,
Wanderstöcke sind empfehlens-
wert.  Eine kleine Rucksackverpfle-
gung und ausreichende Getränke
sollten wie üblich dabei sein. 
Abfahrt mit PKW am Bürgerhaus
Börsborn um 9:30 Uhr . Anfahrt ca.
50 km (über die A62 bis Abfahrt Bir-
kenfeld). Es wird gebeten Fahrge-
meinschaften zu bilden. 
Gerne sind auch Nichtmitglieder
eingeladen. Nähere Informationen
befinden sichauch auf der Homepa-
ge des TuS Börsborn www.tus-börs-
born.de. 

Nähere Auskünfte erteilt Klaus
Schillo (06383-1536).

TUS GRIES

C Klasse KL/KUS TUS Gries 
Unentschieden in Herchweiler

Von Beginn an entwickelte sich ein
richtiges Kampfspiel, beide Mann-
schaften schenkten sich nix. Gries
hatte die besseren Chancen und
ging in der 10. Min. durch D. Ger-
mann mit 1:0 in Führung. In der 15.
Min. traf Pfeffelbach/Herchweiler
zum Ausgleich, den dann R.Stiller
mit schönem 18m Freistoß wieder
egalisierte (31.).

Fast aus dem Anspiel heraus die er-
neute Chance der Gastgeber, aber
der starke P. Hennes hielt den Fou-
lelfmeter. In der Folge hatte der
Gast das Spiel wieder im Griff, ver-
gab aber auf dem holprigen Geläuf
viele gute Chancen. Inmitten der
zweiten Hälfte warfen die Gastge-
ber alles nach vorne und der Gäste-

torhüter konnte sich mehrfach aus-
zeichnen. In der 81. Min. war er
aber gegen das 2:2 machtlos. Letzt-
endlich trennte man sich nicht un-
verdient mit einem Unentschieden.

TUS Gries II. verliert mit 8:3
Wie das immer so ist, du vergibst
die besten Chancen und plötzlich
übernimmt der Gegner das Kom-
mando. 30 Min. lang war der TUS in
Herchweiler die bessere Mann-
schaft um dann aber unter zu ge-
hen. Nach dem 1:0 der Gastgeber
konnte zwar H.Wolff noch ausglei-
chen, aber ab der 30. ging’s ber-
gab.

Zur Halbzeit stand es 4:1 und Gries
hatte nicht mehr die Kraft sich ge-
gen die Niederlage zu stemmen.
Weiter Torschützen für die Gäste P.
Ecker und H. Wolff

Ergebnisse

VFB
WALDMOHR

Niederlage in 
Nanzdietschweiler

Nach sieben Siegen in Folge mus-
sten sich die Aktiven des VfB Wald-
mohr mal wieder geschlagen ge-
ben: Bei der 2. Mannschaft des SV
Nanz-Dietschweiler setzte es eine
0:3-Schlappe.

Die einheimischen kamen viel bes-
ser ins Spiel als die Gäste aus Wald-
mohr und konnten folglich in der 6.
Spielminute durch ein sehenswer-
tes Tor in Führung gehen. Wald-
mohr konnte sich erst nach und
nach vom Druck der Gastgeber be-
freien und so war es der früh für Lill
eingewechselte Daniel Koslow, der
mit einem Schuss von der
Strafraumkannte den Schlussmann
der Gastgeber prüfte.

Danach kombinierte sich Waldmohr
gefällig in den Sechzehner der
Nanzdietschweilerer, doch Jung leg-
te nochmal quer anstatt vielleicht
selbst den Abschluss zu suchen. In
den letzten zehn Minuten vor der
Pause erhöhte Nanzdietschweiler
nochmals das Tempo und hatte ei-
nige gute Einschussmöglichkeiten,
von denen jedoch keine genutzt
werden konnte.

Im zweiten Durchgang verlief die
Begegnung lange Zeit ausgegli-
chen. Doch auch hier hatten die
Gastgeber stets die klareren Mög-
lichkeiten. In der 65. Minuten mus-
ste Waldmohr eine Gelb-Rote-Karte
gegen Patrick Buch hinnehmen. 

Doch auch mit einem Spieler weni-
ger versuchten es die Gäste, das
Spiel auszugleichen. Doch die De-
fensive der Gastgeber ließ keine
großen Torchancen mehr zu. Im Ge-
genteil, als Waldmohr immer mehr
öffnete und die Kräfte nachließen
konterten die Gastgeber zweimal
eiskalt und stellten das Ergebnis in
der 85. und 88. Minute auf 3:0.

Woche für Woche zur Stelle:
Ihr FDVDFVDFVDFV



SV NANZDIETSCHWEILER

Punktspiele 
Sonntag, den 14.10.18

SV Nanz-Dietschweiler - TUS Be-
desbach-Patersbach 1:1
Im Kreisderby waren beide Mann-
schaften bemüht, das eigene
Gehäuse sauber zu halten. Im Mit-
telfeld wurde frühzeitig attackiert,
was den Spielfluss hemmte. Erst in
der 36.Min. verzeichnete der SVN.
die erste Tormöglichkeit als Eduard
Deschtschenja eine Vorarbeit von
Jonas Fehrentz nicht verwerten
konnte. Auf der Gegenseite musste
SVN-Torhüter Joshua Purket sein
ganzes Können aufbieten, um einen
Schuss von Moritz Jung in der 43.
Min zu entschärfen. In den ersten
15 Min. der 2. Halbzeit investierten
die Gäste mehr, ohne jedoch zum
Erfolg zu kommen. Bei einem An-
griff über die linke Seite verfehlte
Tobias Laufer die Hereingabe von
Jonas Fehrentz nur um Zentimeter.
Einen Konterangriff in der 75.Min
brachte die Gästeführung.

Eine Unaufmerksamkeit in der SVN-
Defensive nutzte Felix Becker zur
Gäste-Führung. Nach einem Dop-
pelwechsel beim SVN kam mehr
Schwung in den Angriff. Doch die
Gäste-Fünferkette verteidigte ge-
schickt. Mit der letzten Aktion in der
90.Min stellte Paul Kopp mit einem

40 m Freistoß den 1:1 Ausgleich
her. Gästetorhüter Andre Mahler
unterschätzte dabei die Flugbahn
des Balles. Der SVN kann mit dieser
Punkteteilung gut leben. 

SV Nanz-Dietschweiler II - VFB
Waldmohr 3:0
Wiedereinmal hatte der SVN einen
Top-Start und Fabio Di Franco erziel-
te mit einem fulminanten 25 m
Schuss die 1:0 Führung in der 7.
Min. Der SVN hatte noch weitere
gute Torchancen u. a. einen Pfo-
stenschuss von Joshua Goodnough
in der 30. Min. Der VFB spielte nach
dem Seitenwechsel offensiv, doch
eine gelb/rote Karte von Patrick
Buch in der 65. Min. schwächte das
Team entscheidend. Der SVN nutzte
die Überzahl und der stark aufspie-
lende Fabio Di Franco stellte mit sei-
nem Treffer Nr. 2 das 2:0 her. In der
88. Min machte Daniel Luthrings-
hauser alles klar, als er den 3:0 Ent-
stand herstellte.

Nächste Spiele:
Freitag, 19.10.18
18.45 Uhr B-Klasse: SV Nanz-
Dietschweiler II - SV Rodenbach II

Sonntag, 21.10.18
16.15 Uhr Bezirksliga: SC Wesel-
berg - SV Nanz-Nanzdietschweiler

Ergebnisse

TUS SCHÖNENBERG

Ergebnisse
A-Klasse Kusel-Kaiserslautern -
Saison 2018/2019 - 10. Spieltag
TuS Schönenberg - SV Spesbach
5:1 (1:1)
Nach dem spielfreiem Wochenende
in der Vorwoche traf man im Heim-
spiel auf den SV Spesbach. Die Gäs -
te setzten in der Anfangsphase auf
Pressing und damit hatte die Heim-
elf zu Spielbeginn sichtlich ihre
Schwierigkeiten. Folgerichtig ging
der SV Spesbach in der 10. Spielmi-
nute durch Sebastian Schröer mit
1:0 in Führung. Anzumerken ist
aber das der Ball vor der Hereinga-
be von außen schon die Seitenaus-
linie überquert hatte. Danach konn-
te sich der TuS bei seinem Torhüter
bedanken, der mit einer Glanztat
das 2:0 verhinderte. Mitte der er-
sten Spielhälfte fanden dann die
Gastgeber besser in das Spiel. Nach
einer schönen Kombination konnte
Andreas Welsch den Ausgleich er-
zielen. Mit diesem Ergebnis wurden
die Seiten gewechselt. In der zwei-
ten Hälfte war es dann die Heimelf
die das Heft in der Hand hatte. Yan-
nick Pfaff erzielte in der 55. Spielmi-
nute den Führungstreffer, vorausge-
gangen war ein Schuss von Joshua
Arnold, den der Torhüter nur noch
abprallen lassen konnte. Kurz da-
nach hatte der TuS nochmals Glück,

TV KÜBELBERG

Vereinsausflug 
Am Samstag, 29. September 2018
hieß es für die Mitglieder und
Freunde des TV Kübelberg „Auf zum
traditionellen Vereinsausflug!“ Um
9:00 Uhr war wie immer Treffpunkt.
Mit zwei großen Bussen ging die
Fahrt los nach Trier. Dort hieß es
dann „bitte in 3 Gruppen auftei-
len“und los ging der Stadtrundgang
durch Trier mit einem als Römer ver-
kleideten Stadtführer. Mit der tradi-
tionellen Tunika und einem „alten“
Erzählstil, bekamen wir einen Ein-
druck von der Römerstadt. Den Kin-
dern gefiel dabei besonders die „äl-
teste Rutsche der Welt“, eine umge-
fallene Säule aus alten Zeiten. Dort
enstand auch das tolle Bild.
Der erste Stop danach war an den
Kaiserthermen. Dort konnten sich
alle mit ihrer mitgebrachten Ver-

pflegung stärken. Anschließend
ging die Fahrt zum Freizeitzentrum
Petersberg. Auf der 1 km lange
Sommerrodelbahn hatten die Kin-
der, genauso wie die Erwachsenen
ihren Spaß. Der Turnverein spen-
dierte sogar jedem Kind eine Frei-
karte. Die Schlange war lang und
das Vergnügen groß. Doch auch der
Themenspielplatz, „das Druiden-
dorf “ und die 3 Rutschen waren be-
gehrt. Um etwa 18 Uhr trafen wir
dann in St. Wendel im Restaurant
„Felsenmühle" ein, in dem alle bei
einem leckeren Abendessen und ei-
nem superguten Service den Abend
ausklingen lassen konnten.

Gestärkt nahmen wir die Heimfahrt
nach Kübelberg an. Ein lustiger,
aufregender Tag ging zu Ende... 

SV KÜBELBERG

Neues von der
Bouleabteilung

SV Kübelberg 
scheitert im Halbfinale
Bei der Pokalendrunde des rhein-
land-pfälzischen Petanque-Verban-
des in Bad Münster haben die Bou-
lespieler des SV Kübelberg das End-
spiel nicht erreicht. Im Halbfinale
gab es eine bittere Niederlage ge-
gen die Bärenbouler aus Otters-
heim. In den `6 Tete a`Tete-Begeg-
nungen, die zu Beginn bei Pokal-
spielen ausgetragen werden, konn-
ten auf SVK-Seite nur Volker Frisch
und Karl Germann zwei Partien ge-
winnen. In den anschließenden
Doubletten setzten sich Helga Ger-
mann und Volker Frisch nach sehr
gutem Spiel klar durch. Auch Conny
Frisch und Karl Germann bestimm-
ten in ihrem Match eindeutig das
Spielgeschehen und führten klar
mit 11:7 bis der Schiedsrichter mit
einer zweifelhaften Entscheidung
dem SVK-Mannschaftsführer Karl
Germann die rote Karte zeigte und
die Begegnung fortan nur noch mit
den 3 Kugeln von Conny Frisch fort-
gesetzt werden konnte. Gegen ei-
nen solch starken Gegner war dies
natürlich ein hoffnungslosen Unter-
fangen und Spiel ging mit 11:13
verloren. Bedingt durch die Vor-
kommnissen und die entsprechen-
den Diskussionen war natürlich die
Moral des SVK gebrochen , so dass
die beiden Triplette-Partien  eben-
falls verloren wurden.

Ergebnisse
SSC Landstuhl II - SV Kohlbachtal
II 0:1
Zu Gast beim SSC Landstuhl konn-
ten die Kohlbachtaler einen überra-
schenden Sieg einfahren.
In der ersten Hälfte stand der SVK
defensiv sicher und ließ kaum et-
was zu, aber nach vorne fehlte noch
die nötige Durchschlagskraft.
Nach dem Seitenwechsel kamen die
Gäste immer besser in Fahrt und so
gelang Benjamin Cloß nach etwa 75
Minuten der verdiente Führungs-
treffer.
Alles schien nun nach einem Aus-
wärtssieg des SVK auszuschauen,
doch in den letzten Sekunden des
Spiels entschied der Unparteiische
auf einen durchaus streitbaren
Strafstoß für das Heimteam.
Diesen konnte allerdings Daniel
Groß im Kohlbachtaler Tor sensatio-
nell parieren, wodurch man dank ei-
ner ansprechenden Leistung einen
völlig verdienten Auswärtserfolg
feiern konnte.

Vermeidbare Niederlage 
in Mackenbach
SV Mackenbach - SV Kohlbachtal
2:1 (0:0)
In einem relativ schwachen A-Klas-
se-Spiel gab es für die Zuschauer
wenige Höhepunkte zu sehen. Bei-
de Teams wiesen eine relativ hohe
Fehlpassquote und wenig inspirie-
rende Offensivaktionen auf. In ei-
nem typischen 0:0 -Spiel ging der
SVK dennoch mit einem relativ sim-
plen aber effektivem Spielzug mit
0:1 in Führung, nach dem Matthias
Schäfer nur noch den Ball über die
Linie drücken musste.

Trotz dieses „lucky punch“ in der
75. Minute gelang es dem SVK nicht
das Spiel nach Hause zu fahren.
Nach einem schlecht geklärten Eck-
ball verwandelte Mackenbach den
Abpraller zum 1:1. Kurz vor Abpfiff
verteilte der SVK mit einem kom-
plett überflüssigen Elfmeter noch
ein Geschenk an die Heimmann-
schaft, was diese auch annahm.

Erneut bleibt der SVK auswärts
ohne Punkte und das in einem Spiel
in dem mindestens ein Punkt Pflicht
war, und drei Punkte sehr gut mög-
lich waren...

SV KOHLBACHTAL

Ergebnisse und
Termine

SG Sand/Kübelberg - TuS Bedes-
bach-Patersbach II   1-1 (0-0)
Vor stattlicher Kulisse von ca. 350
Zuschauern an der „Sänner Kerb“
begann das Spitzenspiel erster ge-
gen zweiter sehr verhalten. Die ers -
te Torchance war den Gästen vor-
enthalten, nach einer Slapstick Ein-
lage unserer Abwehr konnte T. Weis
im Tor der SG aber die 1 gegen 1 Si-
tuation für sich entscheiden. Bis zur
HZ hatte unsere Mannschaft auch 2
gute Gelegenheiten, doch ein Kopf-
ball von M. Binder parierte der gute
Gästekeeper F. Niebergall per Fuß-
abwehr und mit dem Pausenpfiff
verzog M. Thiel freistehend vor dem
Tor nur knapp. In Hälfte 2 sahen die
Zuschauer ein stärker werdendes
Team aus BePa II die unsere Abwehr
nun mehr und mehr forderte. Doch
auch unsere Elf spielte weiter gut
mit, nur konnte unsere Offensive in
diesem Spiel nicht so viele Akzente
setzten wie in den Wochen zuvor. In
der 70. Min war es dann aber end-
lich soweit, Ch. Liberti brachte un-
sere Farben im Anschluss an eine
Ecke mit 1-0 in Führung. Nun war es
ein offener Schlagabtausch mit
Chancen auf beiden Seiten. Kurz vor
Schluss nutzten die Gäste jedoch
eine „Schläfrigkeit“ unserer Elf im
Anschluss an einen indirekt ausge-
führten Freistoß zum 1-1 Ausgleich
durch P. Müller aus (86).

SG Sand/Kübelberg (Res.) - TuS
Bedesbach-Patersbach II 
(Res.)   3-1 (0-0)
Die Reserve feierte ein erfolgreiches
Kerwespiel und holte sich sogar mit
dem 3-1 Erfolg die vorläufige Tabel-
lenführung. Torschützen für die SG

SG SAND/KÜBELBERG

als die einzig nenneswerte Chance
der Gäste im zweiten Durchgang
durch das beherzte rauslaufen von
Jan Weber vereitelt wurde. Nach 68.
Minuten schwächten sich die Gäste
selbst, ein Spieler von ihnen erhielt
nach einem Disput mit einem Zu-
schauer aus Spesbach die gelb-rote
Karte. Dies spielte den Einheimi-
schen in die Karten. Es war dann
Andreas Welsch vorbehalten den
Heimsieg sicherzustellen. Mit sei-
nen beiden Treffern in der 81. und
in der 86. Spielminuten schnürte er
den Dreierpack fest. Kevin Grigoleit
erzielte zwei Minuten vor Spielende
das 5:1. Das Endergebnis fiel si-
cherlich vom Spielverlauf etwas zu
hoch aus, trotzdem war der Heim-
sieg verdient und es konnten drei
wichtige Punkte eingefahren wer-
den.
Bevor es am kommenden Wochen-
ende wieder mit einem Heimspiel
gegen die SG Jettenbach/Eßwei-
ler/Rothselberg weitergeht (An-
stoss der beiden Partien 13.15 Uhr
und 15.00 Uhr), steht am Donners-
tag die Nachholpartie gegen die FV
Olympia Ramstein an. Anpfiff der
Begegnung ist um 19.00 Uhr in
Ramstein. 

waren: Ch. Kunz, P. Herzog und F.
Lang.
Die SG beendet den Trainings und
Spielbetrieb in Sand und zieht mit
allen Mannschaften ab sofort wie-
der ins „Winterquartier“ nach Kü-
belberg um.

Die nächsten Spiele: 
So. 21.10.2018 um 13:15 (Reserve)
bzw. 15 Uhr (die erste Mannschaft)
beim SV Hefersweiler

Kleinanzeigen sind
erfolgreich und preiswert!



Ende

der Veröffentlichungen

und amtlichen

Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde

Oberes Glantal

SCHÜTZENVEREIN
DIANA

BREITENBACH

Ergebnisse
3. Rundenkampf VL-Pistole/ Re-
volver 2918
Pfalzliga

Ringe

Spesbach - Breitenbach 364 : 389
Simon Martin 134
Andlauer Sven 131
Muthreich Friedrich 124
Andlauer Manfred (118)

Kreisliga
Hütschenhausen - 
Altenkirchen - 
Breitenbach 366 : 367 : 316
Fernau Martin 121
Wagner Jörg 98
Ott Joachim 97
Dresch Harald (66)

3. Rundenkampf Luftgewehr
2018
Altenkirchen - 
Breitenbach I ? : 1084
Ellmer Fabian 364
Hetterich Olaf 364
Wolf Martin 356
Ellmer Sören (327)
Hetterich Jörn (a.K. 324)

Breitenbach II - 
Bruchmühlbach II 900 : 1099
Hoppstädter Sascha 302
Clemens Pascal 301
Frank Florian 297

Mit

einer 

Kleinanzeige 

finden

alte 

Schätze 

neue 

Besitzer


